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Εἰσαγωγή

Der Omega-Wortschatz trägt seinen Namen nach dem griechischen Zahlzeichen ω' (800) 
und umfasst etwa ebensoviele griechische Vokabeln.
Er beruht auf statistischen Untersuchungen und enthält die 500 häufigsten Wörter aus 
denjenigen Schriften Platons, die in der Schule gewöhnlich gelesen werden, sowie etwa 
300 Grundwörter, die wichtig sind, um die griechische Kultur und ihr Nachleben in 
unserer Zeit zu verstehen.
Der Wortschatz ist lehrbuchunabhängig, und die Bedeutungsangaben können 
gegebenenfalls von denjenigen in den Lehrbüchern leicht abweichen.

Eine Einteilung des griechischen Wortschatzes in Sachgruppen ist seit je ein Desiderat – 
der Forschung und mithin auch des Griechischunterrichts. Insofern wurde mit dem 
vorliegenden Wortschatz, soweit mir bekannt, gänzliches Neuland betreten, weshalb 
hier bereits um Nachsicht für unausbleibliche Unzulänglichkeiten geworben sei. 
Bei der  Einteilung des Wortschatzes lag für die Sachgruppen 1-12 im Wesentlichen F. 
Dornseiff,  Der Deutsche Wortschatz nach Sachgruppen (8. Aufl., ed. U. Quasthoff, Berlin 
2004) zugrunde, wobei die Untergruppen davon unabhängig und ausgehend von dem 
zuvor ermittelten Wortmaterial gebildet wurden. Auch für die Sachgruppen 13-24 
wurden eigene Einteilungen vorgenommen. Die Gruppen 25-28 schließlich beruhen auf 
einer Einteilung nach Wortarten. 
Erprobt wurde der nach Sachgruppen geordnete Wortschatz bereits mit den Schülern 
eines Abiturkurses in den Schuljahren 2016/2017 und 2017/2018 – diese Erfahrungen 
sind in die vorliegende Uǆ berarbeitung eingeflossen. 
Nicht selten wurden griechische Lemmata aufgrund ihres Bedeutungsspektrums in 
mehrere Sachfelder aufgenommen, wobei unabhängig von der jeweiligen Sachgruppe 
stets sämtliche Bedeutungen eines Lemmas angegeben sind; wenn hierdurch Fragen 
nach dem Bedeutungskern eines Wortes und nach der Berechtigung seiner Zuordnung 
zu einer Sachgruppe aufgeworfen werden, so ist das ganz im Sinne des Verfassers - 
Vokabeln werden bekanntlich am besten durch eine kritisch-produktive Einordnung in 
das eigene mentale Lexikon erlernt. Zudem bietet ja das Nachdenken über die sachliche 
Einordnung fremdsprachlicher Konzepte einen ausgezeichneten Zugang zum Denken 
der fremden Kultur – und der eigenen.
Nicht jeder Fehler oder Mangel sei damit als pädagogischer Vorzug gepriesen; der 
Verfasser freut sich über Korrekturhinweise oder Verbesserungsvorschläge von 
Schüler- ebenso wie von Kollegenseite: gebhardt[at]mail.fg-freiburg.de

Freiburg, im März 2019                           Ulrich Gebhardt
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Übersicht	über	die	Sachgruppen

1 Anorganische Welt, Stoffe

2 Organische Welt: Pflanzen, Tiere, Mensch
2,1 Allgemeines
2,2 Pflanzen
2,3 Lebewesen
2,4 Der Mensch

2,5 Der menschliche Körper
2,6 Alter und elementare  Lebensvollzüge
2,7 Gesundheit, Krankheit, Tod

3 Raum, Lage, Form, Richtung
3,1 Raum, Lage, Richtung
3,2 Form

3,3 Handlungen

4 Größe, Menge, Zahl, Grad
4,1 Größe
4,2 Menge, Zahl

4,3 Grad

5 Wesen, Beziehung, Geschehnis
5,1 Wesen
5,2 Beziehung

5,3 Geschehnis

6 Zeit

7 Objekteigenschaften
7,1 Sichtbarkeit, Licht
7,2 Farbe

7,3 Temperatur
7,4 Gewicht, Aggregatzustände

8 Bewegung

9 Wollen und Handeln (allgemein)
9,1 Handlungsvoraussetzungen:
              Notwendigkeit, Möglichkeit, Fähigkeit

9,2 Wollen und Nichtwollen; Vorbereitung
9,3 Ausführung: Aktion und Reaktion

10 Sinnliche Wahrnehmung

11 Gefühle und Charaktereigenschaften
11,1 Tendenziell positiv konnotierte Begriffe
11,2 Tendenziell negativ konnotierte Begriffe

11,3 Neutrale oder kontextabhängig
              verschieden konnotierte Begriffe

12 Geistige Wahrnehmung, Denken, Lernen
12,1 Geistige Voraussetzungen
12,2 Kognitive Prozesse:
              Wahrnehmung, Denken, Lernen, Wissen

12,3 Kognitive Prozesse:
              Erinnerung und Vergessen
12,4     Urteilsbildung

13 Zeigen und Finden

14 Sprachliche Kommunikation
14,1 Sprechen und Schreiben 14,2 Meinungsäußerung

15 Literatur, Wissenschaft und Kunst

16 Wirtschaft: Besitz, Geben, Nehmen
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17 Gefahr und Hilfe

18 Haus, Familie, Freundschaft

19 Arbeit und Freizeit

20 Gemeinschaft, Gesellschaft, Politik
20,1 Gemeinschaft, Teile der Gemeinschaft
20,2 Orte, Einrichtungen, Gebäude
20,3 Politische Teilhabe und Handlungs-
              fähigkeit; Führung und Gefolgschaft

20,4 Freiheit und Unfreiheit; Zwang und
              Strafe
20,5 Weiteres

21 Krieg und Frieden

22 Ethik, Moral, Recht
22,1 Tendenziell positiv konnotierte Begriffe
22,2 Tendenziell negativ konnotierte Begriffe

22,3 Neutrale oder kontextabhängig
              verschieden konnotierte Begriffe

23 Prozessrecht
23,1 Allgemeines
23,2 Parteihandeln

23,3 Richterhandeln; Urteil und Strafe

24 Religion
24,1 Gottheit und Göttliches 24,2 Mensch und menschliches Handeln

25 Artikel, Pronomina, Interrogativa,
Pronominaladjektive
25,1 Artikel
25,2 Personal-, Reflexiv-,
              Possessivpronomina
25,3 Interrogativa, Demonstrativa, Relativa,
              Indefinitpronomina

25,4 Dualpronomina
25,5 Pronominaladjektive

26 Alle Präpositionen
26,1 +Gen.
26,2 +Dat.
26,3 +Akk.

26,4 +Gen./Akk.
26,5 +Gen./Dat./Akk.

27 Konjunktionen, Subjunktionen, Adverbien,
Negationen
27,1 Konjunktionen
27,2 Subjunktionen
              27,2,1 ωү ς                        27,2,5 kausal
              27,2,2 οᗃ τι                        27,2,6 konditional
              27,2,3 vergleichend    27,2,7 konsekutiv
              27,2,4 temporal           27,2,8  final

27,3 Adverbien
              27,3,1 lokale Adverbien
              27,3,2 temporale Adverbien
              27,3,3 weitere Sinnrichtungen
27,4 Negationen

28 Partikel
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1	Anorganische	Welt,	Stoffe

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
1 κοʆ σμος κοʆ σμος κοʆ σμου, οү Ordnung; Schmuck; Welt
1 φυʆ σις φυʆ σις φυʆ σεως, ηү Natur; Wesen (φυʆ σει - von Natur aus)
1 πρᾶγμα πρᾶγμα πραʆ γματος, τοʆ Tat, Tatsache; Sache, Angelegenheit

(πραʆ γματα παρεʆχω - Schwierigkeiten
bereiten)

1 χρῆμα χρῆμα χρηʆ ματος, τοʆ Sache, Ding; pl. Geld, Vermögen
1 αᖽ στρον αᖽ στρον ου, τοʆ Stern
1 ουҮ ρανοʆ ς ουҮ ρανοʆ ς οῦ, οү Himmel
1 ηᗃ λιος ηᗃ λιος ηү λιʆου, οү Sonne
1 ηү μεʆρα ηү μεʆρα ηү μεʆρας, ηү Tag
1 νυʆ ξ νυʆ ξ νυκτοʆ ς, ηү Nacht
1 εүσπεʆρα εүσπεʆρα ας, ηү Abend
1 ωᗃ ρα ωᗃ ρα ας, ηү Jahreszeit, Blütezeit, rechte Zeit
1 πῦρ πῦρ πυροʆ ς, τοʆ Feuer
1 υᗃ δωρ υᗃ δωρ υᗃ δατος, τοʆ Wasser
1 ρүεʆω ρү εʆω fließen
1 ποταμοʆ ς ποταμοʆ ς οῦ, οү Fluss
1 θαʆ λαττα θαʆ λαττα θαλαʆ ττης, ηү Meer
1 νῆσος νῆσος νηʆ σου, ηү Insel
1 ναῦς ναῦς νεωʆ ς, ηү Schiff
1 γῆ (γαῖα) γῆ γῆς, ηү (γαῖα ας, ηү ) Erde; Land
1 χωʆ ρα χωʆ ρα χωʆ ρας, ηү Land, Gegend; Ort
1 πεʆτρα / πεʆτρος πεʆτρα ου, ηү / πεʆτρος ου, οү Fels, Stein
1 λιʆθος λιʆθος λιʆθου, οү Stein
1 χρυσοʆ ς (χρυσιʆον) χρυσοʆ ς οῦ, οү (χρυσιʆον ου, τοʆ ) Gold
1 αҮ ργυʆ ριον (αᖽ ργυρος) αҮ ργυʆ ριον αҮ ργυριʆου, τοʆ  

(αᖽ ργυρος ου, οү )
Silber, Geld
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2	Organische	Welt:	Pflanzen,	Tiere,	Mensch
2,1 Allgemeines
2,2 Pflanzen
2,3 Lebewesen
2,4 Der Mensch

2,5 Der menschliche Körper
2,6 Alter und elementare  Lebensvollzüge
2,7 Gesundheit, Krankheit, Tod

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
2,1 Allgemeines
2,1 γιʆγνομαι γιʆγνομαι, γενηʆ σομαι, εҮγενοʆ μην, 

γεʆγονα / γεγεʆνημαι, εҮγενηʆ θην
(gemacht) werden; entstehen;
geschehen

2,1 φυʆ ομαι φυʆ ομαι, φυʆ σομαι, εᖽφυν,
πεʆφυκα

entstehen, wachsen (Perf. πεʆφυκα –
von Natur aus sein)

2,1 φυʆ σις φυʆ σις φυʆ σεως, ηү Natur; Wesen (φυʆ σει - von Natur aus)
2,1 φυʆ ω φυʆ ω, φυʆ σω, εᖽφυσα hervorbringen, pflanzen
2,2 Pflanzen
2,2 αҮ γροʆ ς αҮ γροʆ ς οῦ, οү Acker, Feld
2,2 γεωργοʆ ς γεωργοʆ ς οῦ, οү Bauer
2,2 γῆ (γαῖα) γῆ γῆς, ηү (γαῖα ας, ηү ) Erde; Land
2,2 δεʆνδρον δεʆνδρον ου, τοʆ Baum
2,2 ξυʆ λον ξυʆ λον ου, τοʆ Holz
2,2 οιᗁνος οιᗁνος ου, οү Wein
2,2 σῖτος (σιτιʆον) σῖτος ου, οү (σιτιʆον ου, τοʆ ) Getreide, Nahrung, Speise
2,2 στεʆφανος στεʆφανος ου, οү Kranz, Siegeskranz
2,3 Lebewesen
2,3 βοῦς βοῦς βοοʆ ς, οү /ηү Rind, Kuh
2,3 ζηʆ ω ζηʆ ω (Inf. ζῆν), ζηʆ σω, εᖽζησα,

εᖽζηκα
leben

2,3 ζωηʆ ζωηʆ  ῆς, ηү Leben
2,3 ζῷον ζῷον ζωᖹͅ ου, τοʆ Lebewesen; Tier
2,3 ιᗃππος ιᗃππος ιᗃππου, οү Pferd
2,3 νεʆμω (διανεʆμω) νεʆμω (διανεʆμω), νεμῶ, εᖽνειμα,

νενεʆμηκα, νενεʆμημαι, εҮνεμηʆ θην
zuteilen; weiden lassen; innehaben; M.
νεʆμομαι – sich zuteilen lassen; weiden;
bewohnen, benutzen

2,3 οᖽ ρνις οᖽ ρνις οᖽ ρνιθος, οү /ηү Vogel
2,3 ψυχηʆ ψυχηʆ  ψυχῆς, ηү Seele, Leben
2,4 Der Mensch
2,4 αҮ νηʆ ρ αҮ νηʆ ρ αҮ νδροʆ ς, οү Mann
2,4 αᖽ νθρωʆ πειος / 

αҮ νθρωʆ πινος
αᖽ νθρωʆ πειος, α, ον / 
αҮ νθρωʆ πινος, η, ον

menschlich
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2,4 αᖽ νθρωπος αᖽ νθρωπος ου, οү Mensch
2,4 γεʆνος γεʆνος γεʆνους, τοʆ Geschlecht, Gattung, Abstammung
2,4 γυνηʆ γυνηʆ  γυναικοʆ ς, ηү Frau
2,4 εᖽθνος εᖽθνος εᖽθνους, τοʆ Volk, Volksstamm
2,5 Der menschliche Körper
2,5 αҮ κοηʆ αҮ κοηʆ  ῆς, ηү Gehör; Gerücht
2,5 γλῶττα γλῶττα γλωʆ ττης, ηү Zunge; Sprache
2,5 θυμοʆ ς θυμοʆ ς θυμοῦ, οү Mut, Zorn, Leidenschaft; Empfindung,

Herz, Gemüt
2,5 καρδιʆα καρδιʆα ας, ηү Herz
2,5 κεφαληʆ κεφαληʆ  ῆς, ηү Kopf
2,5 οҮ φθαλμοʆ ς οҮ φθαλμοʆ ς οῦ, οү Auge
2,5 οᖽ ψις οᖽ ψις οᖽ ψεως, ηү Sehkraft, Aussehen
2,5 πουʆ ς πουʆ ς ποδοʆ ς, οү Fuß; (als Längenmaß ca. 30 cm)
2,5 προʆ σωπον προʆ σωπον προσωʆ που, τοʆ Gesicht, Maske; Person
2,5 σῶμα σῶμα σωʆ ματος, τοʆ Körper
2,5 χειʆρ χειʆρ χειροʆ ς, ηү Hand
2,6 Alter und elementare  Lebensvollzüge
2,6 βιʆος βιʆος βιʆου, οү Leben; Lebensunterhalt
2,6 βιοʆ ω (ζηʆ ω) βιοʆ ω (ζηʆ ω), βιωʆ σομαι, Impf.

εҮβιʆων, βεβιʆωκα
leben (βιωτοʆ ς - lebenswert)

2,6 γεʆρων γεʆρων οντος, οү alter Mann, Greis
2,6 δεῖπνον δεῖπνον ου, τοʆ Mahlzeit, Abendessen
2,6 εҮπιτηʆ δειος εҮπιτηʆ δειος, ον geeignet, passend; befreundet (ταᖻ

εҮπιτηʆ δεια - Lebensmittel)
2,6 εҮσθιʆω εҮσθιʆω essen
2,6 ηү λικιʆα ηү λικιʆα ας, ηү Lebensalter, Erwachsenenalter
2,6 καθευʆ δω καθευʆ δω schlafen
2,6 κοʆ ρη κοʆ ρη ης, ηү Mädchen, Tochter
2,6 μειραʆ κιον μειραʆ κιον ου, τοʆ Jüngling, junger Mann
2,6 νεʆος νεʆος, νεʆα, νεʆον neu, jung (οιү νεʆοι - die jungen Männer;

εҮκ νεʆου / εҮκ νεʆων – von Kindesbeinen
an, von Kindheit an)

2,6 παιδιʆον παιδιʆον ου, τοʆ Kind
2,6 παῖς παῖς παιδοʆ ς, οү /ηү Kind; Sklave (εҮκ παιδοʆ ς / παιʆδων –

von Kindesbeinen an)
2,6 πιʆνω πιʆνω, πιʆομαι, εᖽπιον, πεʆπωκα, 

πεʆπομαι, εҮποʆ θην
trinken
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2,6 πρεʆσβυς πρεʆσβυς πρεʆσβεως, οү alter Mann (οү πρεσβυʆ τερος - älterer
Mann; οιү πρεʆσβεις, εων - Gesandte)

2,6 τεʆκνον τεʆκνον ου, τοʆ Kind
2,6 τιʆκτω τιʆκτω, τεʆξω oder τεʆξομαι, 

εᖽτεκον, τεʆτοκα, τεʆτεγμαι, 
εҮτεʆχθην

zeugen, gebären, erzeugen

2,6 τρεʆφω τρεʆφω, θρεʆψω, εᖽθρεψα,
τεʆθραμμαι, εҮτραʆ φην

ernähren, aufziehen

2,6 υᗃ πνος υᗃ πνος ου, οү Schlaf
2,7 Gesundheit, Krankheit, Tod
2,7 βροτοʆ ς βροτοʆ ς, ηʆ , οʆ ν sterblich
2,7 θαʆ νατος θαʆ νατος θαναʆ του, οү Tod
2,7 αҮ θαʆ νατος αҮ θαʆ νατος, ον unsterblich
2,7 αҮ ποθνῃᖹ σκω αҮ ποθνῃᖹ σκω, αҮ ποθανοῦμαι,

αҮ πεʆθανον, (αҮ πο-) τεʆθνηκα
sterben; Perf.: tot sein

2,7 αҮ ποκτειʆνω (κτειʆνω) αҮ ποκτειʆνω (κτειʆνω), 
αҮ ποκτενῶ, αҮ πεʆκτεινα, 
αҮ πεʆκτονα (statt Perf. Pass.:
τεʆθνηκα von αҮ ποθνῃᖹ σκω)

töten

2,7 αҮ σθενηʆ ς αҮ σθενηʆ ς, εʆς schwach, kraftlos; krank
2,7 θαʆ πτω θαʆ πτω bestatten, begraben
2,7 θεραπευʆ ω θεραπευʆ ω verehren; pflegen
2,7 θνητοʆ ς θνητοʆ ς, ηʆ , οʆ ν sterblich
2,7 ιҮατρικηʆ ιҮατρικηʆ  ῆς, ηү Heilkunst
2,7 ιҮατροʆ ς ιҮατροʆ ς ου, οү Arzt
2,7 ιҮσχυροʆ ς ιҮσχυροʆ ς, αʆ , οʆ ν stark, kraftvoll
2,7 νεκροʆ ς νεκροʆ ς, αʆ , οʆ ν tot; Leichnam, Leiche
2,7 νοʆ σος νοʆ σος νοʆ σου, ηү Krankheit
2,7 τελευταʆ ω τελευταʆ ω, τελευτηʆ σω, 

εҮτελευʆ τησα, τετελευʆ τηκα, 
τετελευʆ τημαι, εҮτελευτηʆ θην

beenden; sterben

2,7 υү γιʆεια υү γιʆεια ας, ηү Gesundheit
2,7 υү γιεινοʆ ς υү γιεινοʆ ς, ηʆ , οʆ ν gesund
2,7 υү γιηʆ ς υү γιηʆ ς, εʆς gesund
2,7 φαʆ ρμακον φαʆ ρμακον ου, τοʆ Zaubermittel; Gift, Heilmittel
2,7 φονευʆ ω φονευʆ ω ermorden
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3	Raum,	Lage,	Form,	Richtung
3,1 Raum, Lage, Richtung
3,2 Form

3,3 Handlungen

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
3,1 Raum, Lage, Richtung
3,1 αҮ μφιʆ αҮ μφιʆ +Akk.: um... herum
3,1 αҮ ναʆ αҮ ναʆ +Akk.: über...hin; hinauf; während
3,1 αҮ ποʆ αҮ ποʆ +Gen.: von, seit
3,1 αυҮ τοῦ (αυҮ τοʆ θι) αυҮ τοῦ (αυҮ τοʆ θι) ebendort, am selben Ort
3,1 δεῦρο δεῦρο hierher
3,1 διαʆ διαʆ +Gen.: durch (τινοʆ ς – jdn./etw.); +

Akk.: wegen (τιναʆ /τι – jd./etw.)
3,1 εҮκ, εҮξ εҮκ, εҮξ +Gen.: aus; seit; infolge von
3,1 εҮκεῖ εҮκεῖ dort
3,1 εᖽμπροσθεν (= 

προʆ σθεν)
εᖽμπροσθεν (= προʆ σθεν) vorne; vorher, früher

3,1 εҮν εҮν +Dat.: in, an, auf, bei; während (τινιʆ)
3,1 εᖽνθα εᖽνθα da, dort
3,1 εҮνθαʆ δε εҮνθαʆ δε hier
3,1 εҮνταῦθα εҮνταῦθα hier; dort
3,1 εҮπιʆ εҮπιʆ +Gen.: auf; zur Zeit von; +Dat.: bei;

aufgrund von, unter der Bedingung,
zum Zweck; +Akk.: zu hin, gegen

3,1 ῃᗇ ῃᗇ wo; wie
3,1 καταʆ καταʆ +Gen.: von... herab, gegen; +Akk.:

über... hin, gemäß (καταᖻ  γῆν über
Land; καταᖻ  φυʆ σιν gemäß der Natur;
καθ᾿εᗃνα – einzeln)

3,1 μεʆσος μεʆσος, η, ον der mittlere, mitten
3,1 οҮ ρθοʆ ς οҮ ρθοʆ ς, ηʆ , οʆ ν gerade, aufrecht; richtig
3,1 παραʆ παραʆ +Gen.: von, von...her; +Dat.: bei; +Akk.:

zu... hin, gegen (παραᖻ  τουᖻ ς νοʆ μους –
gegen die Gesetze)

3,1 που που irgendwo; irgendwie, doch wohl
3,1 ποῦ ποῦ wo?
3,1 προʆ ς προʆ ς +Gen.: von... her; +Dat.: bei, zusätzlich

zu; +Akk.: zu, gegen, im Hinblick auf
3,1 τοʆ πος τοʆ πος τοʆ που, οү Ort, Platz, Stelle
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3,1 υү πεʆρ υү πεʆρ +Gen.: über; für, im Interesse von;
+Akk.: über...hinaus

3,1 υү ποʆ υү ποʆ +Gen.: unter; von (beim Passiv),
infolge von;
+Dat.: unter (wo?)
+Akk.: unter… hinunter (wohin?)

3,2 Form
3,2 ειᗁδος ειᗁδος ειᖽδους, τοʆ Gestalt, Aussehen; Idee
3,2 κυʆ κλος κυʆ κλος ου, οү Kreis
3,2 σχῆμα σχῆμα σχηʆ ματος, τοʆ Haltung, Gestalt, Form
3,3 Handlungen
3,3 ιᗃστημι ιᗃστημι, στηʆ σω, εᖽστησα // 

ιᗃσταμαι, στηʆ σομαι, εᖽστην, 
εᗃστηκα

stellen, hinstellen; M. sich hinstellen,
(irgendwohin) treten

3,3 καʆ θημαι καʆ θημαι, καθηʆ σομαι 
(Vergangenheit: εҮκαθηʆ μην)

sitzen

3,3 κεῖμαι κεῖμαι, κειʆσομαι, 
(Vergangenheit: εҮκειʆμην)

liegen; (als Perf. Passiv von τιʆθημι) 
gestellt/gesetzt/gelegt sein

3,3 κριʆνω κριʆνω, κρινῶ, εᖽκρινα, κεʆκρικα, 
κεʆκριμαι, εҮκριʆθην

trennen, unterscheiden; entscheiden,
urteilen, verurteilen

3,3 στρεʆφω στρεʆφω, στρεʆψω, εᖽστρεψα, 
εᖽστροφα, εᖽστραμμαι, 
εҮστραʆ φην

drehen, wenden

3,3 τεʆμνω τεʆμνω, τεμῶ, εᖽτεμον, τεʆτμηκα, 
τεʆτμημαι, εҮτμηʆ θην

schneiden, abschneiden; verwüsten

4	Größe,	Menge,	Zahl,	Grad
4,1 Größe
4,2 Menge, Zahl

4,3 Grad

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
4,1 Größe
4,1 εҮλαʆ ττων εҮλαʆ ττων, ον kleiner, geringer, weniger (Komp. zu

μικροʆ ς / οҮ λιʆγος)
4,1 ηᗃ ττων, ηᗇ ττον ηᗃ ττων, ηᗇ ττον geringer, schwächer (Adv. ηᗇ ττον -

weniger, ηᗃ κιστα - am wenigsten);
(ουҮ δεᖻν ηᗇ ττον - um nichts weniger,
trotzdem)

4,1 μακροʆ ς μακροʆ ς, αʆ , οʆ ν lang, groß
4,1 μεʆγας μεʆγας, μεγαʆ λη, μεʆγα groß, bedeutend (Komp. μειʆζων, 

μεῖζον; Superl. μεʆγιστος, η, ον) (μεʆγα 
adv. - sehr)

4,1 μεʆγεθος μεʆγεθος μεγεʆθους, τοʆ Größe
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4,1 μεʆτρον μεʆτρον ου, τοʆ Maß, das rechte Maß
4,1 μικροʆ ς (σμικροʆ ς) μικροʆ ς, αʆ , οʆ ν (σμικροʆ ς) klein (Komp. εҮλαʆ ττων/εᖽλαττον,

Superl. εҮλαʆ χιστος, η, ον) (μικροῦ δεῖν –
beinahe)

4,1 οᗃ σος οᗃ σος, οᗃ ση, οᗃ σον wie groß,wie viel; (Relativpron. im Pl.)
alle, die (οᗃ σον – insoweit; οᗃ σῳ...
τοσουʆ τῳ + Komp. – je... desto)

4,2 Menge, Zahl
4,2 αᗃ πας αᗃ πας, αᗃ πασα, αᗃ παν all, ganz, jeder
4,2 αҮ ριθμοʆ ς αҮ ριθμοʆ ς οῦ, οү Zahl
4,2 δεʆκα δεʆκα zehn
4,2 δευʆ τερος δευʆ τερος, α, ον der zweite
4,2 δυʆ ο δυʆ ο zwei
4,2 ειᗇς ειᗇς, μιʆα, εᗃν (Gen. εүνοʆ ς, μιᾶς,

εүνοʆ ς)
(nur) einer, ein einziger

4,2 εᗃκαστος εᗃκαστος, εүκαʆ στη, εᗃκαστον (ein) jeder
4,2 εүκαʆ τερος εүκαʆ τερος εүκατεʆρα εүκαʆ τερον jeder (von beiden)
4,2 εүκατοʆ ν εүκατοʆ ν hundert
4,2 εᖽνιοι εᖽνιοι, αι, α einige
4,2 εᗃξ εᗃξ sechs
4,2 εᖽσχατος εᖽσχατος, η, ον letzter, äußerster
4,2 λειʆπω λειʆπω, λειʆψω, εᖽλιπον, λεʆλοιπα, 

λεʆλειμμαι, εҮλειʆφθην
lassen; verlassen, zurücklassen, übrig
lassen

4,2 λοιποʆ ς λοιποʆ ς, ηʆ , οʆ ν übrig (τοҮ λοιποʆ ν – übrigens, künftig)

4,2 μοʆ νος μοʆ νος, η, ον allein, einzig (μοʆ νον – nur; ουҮ μοʆ νον... 
αҮ λλαᖻ καιʆ - nicht nur... sondern auch)

4,2 μυʆ ριοι μυʆ ριοι, αι, α zehntausend
4,2 οҮ λιʆγος οҮ λιʆγος, οҮ λιʆγη, οҮ λιʆγον wenig, gering (Komp.

εҮλαʆ ττων/εᖽλαττον, Superl. εҮλαʆ χιστος) 
(οҮ λιʆγου / οҮ λιʆγου δεῖν - beinahe)

4,2 οᗃ λος οᗃ λος, η, ον ganz (καθ'οᗃ λου – im ganzen, im
allgemeinen)

4,2 παʆ ς παʆ ς πᾶσα πᾶν (παντοʆ ς, παʆ σης, 
παντοʆ ς)

all, ganz, jeder

4,2 πλῆθος πλῆθος πληʆ θους, τοʆ Menge
4,2 πολυʆ ς πολυʆ ς, πολληʆ , πολυʆ  (πολλοῦ

πολλῆς πολλοῦ)
viel (πολλοιʆ – viele; οιү πολλοιʆ – die
meisten, die Menge) (Komp.
πλειʆων/πλεʆον; Superl. πλεῖστος, η, ον)
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4,2 πρῶτος πρῶτος, η, ον der erste (πρῶτον - zuerst)
4,2 τεʆτταρες τεʆτταρες, τεʆτταρα vier
4,2 τρεῖς τρεῖς, τριʆα drei
4,3 Grad
4,3 μαʆ λα μαʆ λα sehr (μᾶλλον - mehr, lieber; μαʆ λιστα -

am meisten, besonders)
4,3 μαʆ λιστα μαʆ λιστα am meisten, besonders
4,3 μᾶλλον μᾶλλον mehr, lieber (μᾶλλον δεʆ  – vielmehr)
4,3 πανταʆ πασι(ν) πανταʆ πασι(ν) ganz und gar, völlig
4,3 παʆ ντως παʆ ντως ganz, ganz und gar; gewiss
4,3 παʆ νυ παʆ νυ ganz, sehr
4,3 σφοδροʆ ς 

(adv. σφοʆ δρα)
σφοδροʆ ς, αʆ , οʆ ν (adv. σφοʆ δρα) heftig (adv. heftig, sehr)

4,3 σχεδοʆ ν σχεδοʆ ν beinahe, ungefähr (σχεδοʆ ν τι - so
ziemlich)

5	Wesen,	Beziehung,	Geschehnis
5,1 Wesen
5,2 Beziehung

5,3 Geschehnis

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
5,1 Wesen
5,1 αҮ δυʆ νατος αҮ δυʆ νατος, ον unfähig, machtlos; unmöglich
5,1 αҮ ληʆ θεια αҮ ληʆ θεια αҮ ληθειʆας, ηү Wahrheit
5,1 αҮ ληθηʆ ς αҮ ληθηʆ ς, εʆς wahr, wahrhaftig
5,1 αҮ ρετηʆ αҮ ρετηʆ  αҮ ρετῆς, ηү Tüchtigkeit, Vollkommenheit: Tugend;

Tapferkeit; Leistung
5,1 αυҮ τοʆ ς αυҮ τοʆ ς αυҮ τηʆ  αυҮ τοʆ selbst (αυҮ τοʆ ς); derselbe (οү  αυҮ τοʆ ς); 

[Personalpronomen der 3.Ps.]
5,1 βιʆος βιʆος βιʆου, οү Leben; Lebensunterhalt
5,1 βιοʆ ω (ζηʆ ω) βιοʆ ω (ζηʆ ω), βιωʆ σομαι, Impf.

εҮβιʆων, βεβιʆωκα
leben (βιωτοʆ ς - lebenswert)

5,1 δυʆ ναμαι δυʆ ναμαι, δυνηʆ σομαι, εҮδυνηʆ θην, 
δεδυʆ νημαι

können, vermögen; bedeuten

5,1 δυʆ ναμις δυʆ ναμις δυναʆ μεως, ηү Kraft, Macht, Fähigkeit
5,1 δυνατοʆ ς δυνατοʆ ς, ηʆ , οʆ ν fähig; mächtig; möglich
5,1 ειҮκοʆ ς ειҮκοʆ ς ειҮκοʆ τος, τοʆ Wahrscheinlichkeit; Angemessenheit

(ειҮκοʆ ς εҮστι – es ist wahrscheinlich; es
ist angemessen) →εᖽοικα
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5,1 ειҮμιʆ ειҮμιʆ, εᖽσομαι, Impf. ηᗁ ν, Inf. ειᗁναι sein (εᖽστιν - es gibt, es ist möglich;
οᖽ ντως / τῷ οᖽ ντι - wirklich; εᖽστιν,
οᗃ στις - es gibt jemanden, der =
mancher)

5,1 εᖽξεστι εᖽξεστι, εҮξεʆσται, εʆξῆν es ist möglich; es ist erlaubt
5,1 εᖽοικα εᖽοικα (Part. εҮοικωʆ ς / ειҮκωʆ ς) (Perfekt mit Präsensbedeutung)

scheinen; gleichen (ειҮκοʆ ς εҮστιν – es ist
wahrscheinlich; es ist angemessen)

5,1 θαʆ νατος θαʆ νατος θαναʆ του, οү Tod
5,1 τροʆ πος τροʆ πος τροʆ που, οү Art und Weise; pl. Charakter
5,1 υү παʆ ρχω υү παʆ ρχω, υү παʆ ρξω, υү πῆρξα,

υү πῆργμαι, υү πηʆ ρχθην
vorhanden sein, zur Verfügung stehen;
den Anfang machen; ταᖻ υү παʆ ρχοντα –
die gegenwärtigen Umstände

5,1 φαιʆνομαι φαιʆνομαι, 
φανοῦμαι/φανηʆ σομαι, εҮφαʆ νην, 
πεʆφηνα

sich zeigen; scheinen, erscheinen
(φαιʆνομαι ποιεῖν τι - etw. zu tun
scheinen; φαιʆνομαι ποιῶν τι – etw.
offensichtlich tun)

5,1 φανεροʆ ς φανεροʆ ς, αʆ , οʆ ν sichtbar, deutlich; berühmt (φανεροʆ ς 
ειҮμι + Part. - ich tue offensichtlich etw.)

5,2 Beziehung
5,2 αιҮτιʆα αιҮτιʆα ας, ηү Grund, Ursache; Schuld
5,2 αιᖽτιος αιᖽτιος, α, ον schuld, schuldig (τινοʆ ς – an etw.);

Urheber (τινοʆ ς - von etw.)
5,2 αҮ ναγκαῖος αҮ ναγκαῖος, α, ον notwendig
5,2 αҮ ναʆ γκη αҮ ναʆ γκη αҮ ναʆ γκης, ηү Notwendigkeit, Zwang
5,2 αҮ ρχηʆ αҮ ρχηʆ  αҮ ρχῆς, ηү Anfang; Herrschaft, Reich; Amt
5,2 διαφεʆρω διαφεʆρω, διοιʆσω, διηʆ νεγκον, 

διενηʆ νοχα, διενηʆ νεγμαι
sich unterscheiden; (unpersönlich)
διαφεʆρει – es macht einen
Unterschied; διαφεʆρομαι - sich
entzweien, streiten

5,2 ειᖽδωλον ειᖽδωλον ου, τοʆ Bild, Götterbild
5,2 ειҮκωʆ ν ειҮκωʆ ν ονος, ηү Bild; Statue
5,2 ιᖽσος ιᖽσος, η, ον gleich; gerecht
5,2 μεʆλος μεʆλος μεʆλους, τοʆ Glied; Lied
5,2 μεʆρος μεʆρος μεʆρους, τοʆ Teil (τοᖻ εҮμοᖻ ν μεʆρος - was meinen Teil

angeht)
5,2 μιμεʆομαι μιμεʆομαι nachahmen
5,2 μοῖρα μοῖρα ας, ηү Anteil; Schicksal
5,2 οᗃ μοιος οᗃ μοιος, α, ον gleich, ähnlich (+Dat,)



Verfasser: Ulrich Gebhardt, Freiburg; Lizenz: CC BY NC SA 4.0       14

5,2 παραπληʆ σιος παραπληʆ σιος, (α), ον ähnlich
5,2 παʆ ρειμι παʆ ρειμι (Impf. παρῆν),

παρεʆσομαι, παρεγενοʆ μην
da sein, anwesend sein (παʆ ρεστιʆ μοι –
es liegt bei mir, es steht in meiner
Macht; ταᖻ παροʆ ντα – die gegenwärtige
Situation; εҮν τῷ παροʆ ντι – zum
gegenwärtigen Zeitpunkt)

5,2 χρειʆα χρειʆα ας, ηү Bedürfnis, Mangel; Gebrauch, Nutzen
5,2 χρηʆ χρηʆ  (Impf. χρῆν / εҮχρῆν, Inf.

χρῆναι)
es ist notwendig, man muss (χρεωʆ ν –
da es nötig ist)

5,3 Geschehnis
5,3 αҮ ποʆ λλυμι αҮ ποʆ λλυμι, αҮ πολῶ, αҮ πωʆ λεσα 

(Aor. M. αҮ πωλοʆ μην, Perf.
αҮ πολωʆ λεκα / αҮ ποʆ λωλα)

zugrunde richten; verlieren

5,3 γιʆγνομαι γιʆγνομαι, γενηʆ σομαι, εҮγενοʆ μην, 
γεʆγονα / γεγεʆνημαι, εҮγενηʆ θην

(gemacht) werden; entstehen;
geschehen

5,3 διαφθειʆρω διαφθειʆρω, διαφθερῶ,
διεʆφθειρα, διεʆφθαρκα, 
διεʆφθαρμαι, διεφθαʆ ρην

verderben, zugrunde richten,
vernichten

5,3 εүκαʆ στοτε εүκαʆ στοτε jedesmal
5,3 κινδυνευʆ ω κινδυνευʆ ω in Gefahr sein; scheinen
5,3 λυʆ ω λυʆ ω, λυʆ σω, εᖽλυσα, λεʆλυκα, 

λεʆλυμαι, εҮλυʆ θην
lösen, loslösen; auflösen, vernichten

5,3 παʆ θος παʆ θος παʆ θους, τοʆ  (παʆ θημα 
παθηʆ ματος, τοʆ )

Erlebnis; Leid, Leiden; Leidenschaft

5,3 παʆ σχω παʆ σχω, πειʆσομαι, εᖽπαθον,
πεʆπονθα

erleiden; erleben (Passiv zu ποιεʆω)

5,3 πρᾶγμα πρᾶγμα πραʆ γματος, τοʆ Tat, Tatsache; Sache, Angelegenheit
(πραʆ γματα παρεʆχω - Schwierigkeiten
bereiten)

5,3 συμβαιʆνω συμβαιʆνω, συμβηʆ σομαι, 
συνεʆβην, συμβεʆβηκα

sich ereignen, passieren

5,3 τιʆθημι τιʆθημι, θηʆ σω, εᖽθηκα, τεʆθηκα, 
τεʆθειμαι (dafür gewöhnlich
κεῖμαι), εҮτεʆθην

setzen, stellen, legen; machen zu

5,3 τυγχαʆ νω τυγχαʆ νω, τευʆ ξομαι, εᖽτυχον,
τετυʆ χηκα

treffen, erreichen (τινοʆ ς - jdn./etw.);
gerade etw. tun (τυγχαʆ νω ποιῶν τι)

5,3 τυʆχη τυʆ χη τυʆ χης, ηү Zufall, Schicksal, Glück
5,3 φυʆ ομαι φυʆ ομαι, φυʆ σομαι, εᖽφυν,

πεʆφυκα
entstehen, wachsen (Perf. πεʆφυκα –
von Natur aus sein)

6	Zeit

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
6 αҮ ειʆ αҮ ειʆ immer; jeweils
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6 αҮ ναʆ αҮ ναʆ +Akk.: über...hin; hinauf; während
6 αҮ ποʆ αҮ ποʆ +Gen.: von, seit
6 αҮ ρχαῖος αҮ ρχαῖος, α, ον alt, früher
6 αυᗁ , αυᗁ θις αυᗁ , αυᗁ θις wieder; wiederum
6 αυҮ τιʆκα αυҮ τιʆκα im selben Augenblick, sofort
6 εүκαʆ στοτε εүκαʆ στοτε jedesmal
6 εᖽμπροσθεν (=

προʆ σθεν)
εᖽμπροσθεν (= προʆ σθεν) vorne; vorher, früher

6 εҮν ωᗇͅ εҮν ωᗇͅ während
6 εҮνιʆοτε εҮνιʆοτε manchmal
6 εҮξ ουᗇ εҮξ ουᗇ seitdem
6 εᖽπειτα εᖽπειτα dann, darauf
6 εҮπιʆ εҮπιʆ +Gen.: auf; zur Zeit von; +Dat.: bei;

aufgrund von, unter der Bedingung,
zum Zweck; +Akk.: zu hin, gegen

6 εүσπεʆρα εүσπεʆρα ας, ηү Abend
6 εᖽτος εᖽτος εᖽτους, τοʆ Jahr
6 ευҮ θυʆ ς / ευҮ θυʆ ευҮ θυʆ ς / ευҮ θυʆ geradewegs, sofort
6 ηᖽ δη ηᖽ δη schon
6 καιροʆ ς καιροʆ ς καιροῦ, οү der rechte Augenblick, der

entscheidende Zeitpunkt (καταᖻ καιροʆ ν 
- zur rechten Zeit)

6 λοιποʆ ς λοιποʆ ς, ηʆ , οʆ ν übrig (τοҮ λοιποʆ ν – übrigens, künftig)
6 μεʆλλω μεʆλλω, μελληʆ σω, εҮμεʆλλησα (+ Inf. im Begriff stehen, etw. zu tun=)

wollen; sollen; zögern (ταᖻ μεʆλλοντα -
die Zukunft)

6 νεʆος νεʆος, νεʆα, νεʆον neu, jung (οιү νεʆοι - die jungen Männer;
εҮκ νεʆου / εҮκ νεʆων – von Kindesbeinen
an, von Kindheit an)

6 νῦν, νυνιʆ νῦν, νυνιʆ nun
6 νυʆ ξ νυʆ ξ νυκτοʆ ς, ηү Nacht
6 οү ποʆ τε οү ποʆ τε als, wenn
6 οᗃ ταν (οᗃ τε-αᖽ ν) οᗃ ταν (οᗃ τε-αᖽ ν) immer wenn; jedesmal,wenn
6 οᗃ τε οᗃ τε als, wenn
6 παλαιοʆ ς παλαιοʆ ς, αʆ , οʆ ν alt
6 παʆ λιν παʆ λιν wieder, zurück
6 πολλαʆ κις πολλαʆ κις oft
6 ποʆ τε ποʆ τε wann?
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6 ποτεʆ (enklitisch) ποτεʆ (enklitisch) irgendwann, einmal (τιʆς ποτε;- wer
denn? ποτεʆ ...ποτεʆ ... - bald... bald...)

6 πριʆν πριʆν ehe, bevor
6 προʆ προʆ +Gen.: vor
6 προʆ τερος προʆ τερος, προτεʆρα, προʆ τερον der frühere (προʆ τερον – früher, zuvor)
6 πρῶτος πρῶτος, η, ον der erste (πρῶτον - zuerst)
6 πωʆ ποτε πωʆ ποτε jemals
6 τοτεʆ τοτεʆ (irgend)einmal
6 τοʆ τε τοʆ τε da, damals, dann
6 χροʆ νος χροʆ νος χροʆ νου, οү Zeit
6 ωᗃ ρα ωᗃ ρα ας, ηү Jahreszeit, Blütezeit, rechte Zeit

7	Objekteigenschaften
7,1 Sichtbarkeit, Licht
7,2 Farbe

7,3 Temperatur
7,4 Gewicht, Aggregatzustände

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
7,1 Sichtbarkeit, Licht
7,1 κρυʆ πτω κρυʆ πτω, κρυʆ ψω, εᖽκρυψα,

κεʆκρυφα, κεʆκρυμμαι, 
εҮκρυʆ φθην

verbergen, verstecken

7,1 λανθαʆ νω λανθαʆ νω, ληʆ σω, εᖽλαθον,
λεʆληθα

verborgen sein (τιναʆ  – vor jdm.); etw.
unbemerkt tun (λανθαʆ νω ποιῶν τι)

7,1 σαφηʆ ς σαφηʆ ς, σαφεʆς deutlich, klar
7,1 φαιʆνομαι φαιʆνομαι, 

φανοῦμαι/φανηʆ σομαι, εҮφαʆ νην, 
πεʆφηνα

sich zeigen; scheinen, erscheinen
(φαιʆνομαι ποιεῖν τι - etw. zu tun
scheinen; φαιʆνομαι ποιῶν τι – etw.
offensichtlich tun)

7,1 φαιʆνω φαιʆνω, φανῶ, εᖽφηνα, πεʆφηνα, 
πεʆφασμαι, εҮφαʆ νην

zeigen

7,1 φανεροʆ ς φανεροʆ ς, αʆ , οʆ ν sichtbar, deutlich; berühmt (φανεροʆ ς 
ειҮμι + Part. - ich tue offensichtlich etw.)

7,1 φῶς φῶς φωτοʆ ς, τοʆ Licht
7,2 Farbe
7,2 ποικιʆλος ποικιʆλος, η, ον bunt; kunstvoll, listig
7,2 χρῶμα χρῶμα χρωʆ ματος, τοʆ Farbe
7,3 Temperatur
7,3 θερμοʆ ς θερμοʆ ς, ηʆ , οʆ ν warm
7,3 καιʆω (καʆ ω) καιʆω (καʆ ω) anzünden, verbrennen
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7,3 ψυχροʆ ς ψυχροʆ ς, αʆ , οʆ ν kalt
7,4 Gewicht, Aggregatzustände
7,4 βεʆβαιος βεʆβαιος, α, ον fest, beständig, zuverlässig
7,4 λυʆ ω λυʆ ω, λυʆ σω, εᖽλυσα, λεʆλυκα, 

λεʆλυμαι, εҮλυʆ θην
lösen, loslösen; auflösen, vernichten

7,4 ρүεʆω ρү εʆω fließen

8	Bewegung
SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
8 αᖽ γω αᖽ γω, αᖽ ξω, ηᖽ γαγον, ηᗁ χα, ηᗁ γμαι,

ηᖽ χθην
führen, treiben; ziehen, marschieren

8 αιᖽρω αιᖽρω, αҮ ρῶ, ηᗁ ρα, ηᗁ ρκα, ηᗁ ρμαι,
ηᖽ ρθην

hochheben, aufheben; absegeln,
aufbrechen

8 αҮ κολουθεʆω αҮ κολουθεʆω folgen
8 αҮ νιʆημι αҮ νιʆημι loslassen; nachlassen
8 αҮ νιʆστημι αҮ νιʆστημι aufstellen; M. aufstehen, sich erheben
8 αҮ παλλαʆ ττω αҮ παλλαʆ ττω, αҮ παλλαʆ ξω, 

αҮ πηʆ λλαξα, αҮ πηʆ λλαχα, 
αҮ πηʆ λλαγμαι, αҮ πηλλαʆ χθην oder
αҮ πηλλαʆ γην

entfernen; befreien (τινοʆ ς von etw.)

8 αᖽ πειμι (Inf. αҮ πιεʆναι) αᖽ πειμι (Inf. αҮ πιεʆναι) weggehen
8 αҮ ποʆ αҮ ποʆ +Gen.: von, seit
8 αҮ ποδιδραʆ σκω αҮ ποδιδραʆ σκω weglaufen, entlaufen
8 αҮ φιʆημι αҮ φιʆημι, αҮ φηʆ σω, αҮ φῆκα,

αҮ φεῖκα, αҮ φεῖμαι, αҮ φειʆθην
losschicken; gehen lassen, freilassen

8 αҮ φικνεʆομαι αҮ φικνεʆομαι, αҮ φιʆξομαι, 
αҮ φικοʆ μην, αҮ φῖγμαι

ankommen

8 βαιʆνω βαιʆνω, βηʆ σομαι, εᖽβην, βεʆβηκα gehen
8 βαʆ λλω βαʆ λλω, βαλῶ, εᖽβαλον,

βεʆβληκα, βεʆβλημαι, εҮβληʆ θην
werfen; treffen

8 διεʆρχομαι διεʆρχομαι hindurchgehen; durchgehen, erörtern
8 διωʆ κω διωʆ κω, διωʆ ξομαι, εҮδιʆωξα, 

δεδιʆωχα, δεδιʆωγμαι, εҮδιωʆ χθην
verfolgen; anklagen

8 ειᗁμι ειᗁμι, (Inf. ιҮεʆναι, Part. ιҮωʆ ν, ιҮοῦσα,
ιҮοʆ ν, Impf. ῃᖽ α)

gehen (ειᗁμι – ich werde gehen: Futur
zu εᖽρχομαι)

8 εҮκβαʆ λλω εҮκβαʆ λλω, εҮκβαλῶ, εҮξεʆβαλον, 
εҮκβεʆβληκα, εҮκβεʆβλημαι, 
εҮξεβληʆ θην

hinauswerfen, vertreiben, verbannen

8 εҮλαυʆ νω εҮλαυʆ νω, εҮλῶ, ηᖽ λασα, εҮληʆ λακα, 
εҮληʆ λαμαι, ηҮ λαʆ θην

treiben, in Bewegung setzen; ziehen,
marschieren

8 εҮμπιʆπτω εҮμπιʆπτω hineinfallen, in etw. geraten; befallen
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8 εҮντυγχαʆ νω εҮντυγχαʆ νω, εҮντευʆ ξομαι, 
εҮνεʆτυχον, εҮντετυʆ χηκα

treffen auf, geraten in (τινιʆ – jdn./etw.)

8 εᖽπειμι εᖽπειμι hingehen; angreifen
8 εҮπιτιʆθημι εҮπιτιʆθημι darauflegen; zufügen; M. angreifen, in

Angriff nehmen
8 εᗃπομαι εᗃπομαι, εᗃψομαι, εүσποʆ μην folgen
8 εᖽρχομαι εᖽρχομαι, ειᗁμι, ηᗁ λθον, εҮληʆ λυθα gehen, kommen
8 εҮφιʆστημι εҮφιʆστημι voranstellen, an die Spitze stellen
8 ηү γεʆομαι ηү γεʆομαι, ηү γηʆ σομαι, ηү γησαʆ μην führen; glauben, meinen, halten für
8 ηᗃ κω ηᗃ κω, ηᗃ ξω, Perf. ηᗇ κα kommen, gekommen sein, da sein
8 ηү συχιʆα ηү συχιʆα ηү συχιʆας, ηү Ruhe (ηү συχιʆαν αᖽ γω – Ruhe bewahren,

ruhig sein)
8 θηραʆ ω (θηρευʆ ω) θηραʆ ω (θηρευʆ ω) jagen, erjagen
8 ιᗃημι ιᗃημι, ηᗃ σω, ηᗇ κα, ειᗇκα, ειᗇμαι,

ειᗃθην
in Bewegung setzen; M. sich in
Bewegung setzen, losstürzen

8 ιᗃστημι ιᗃστημι, στηʆ σω, εᖽστησα //
ιᗃσταμαι, στηʆ σομαι, εᖽστην,
εᗃστηκα

stellen, hinstellen; M. sich hinstellen,
(irgendwohin) treten

8 κινεʆω κινεʆω, κινηʆ σω, εҮκιʆνησα, 
κεκιʆνηκα, κεκιʆνημαι, εҮκινηʆ θην

bewegen

8 κομιʆζω κομιʆζω, κομιῶ, εҮκοʆ μισα, 
κεκοʆ μικα, κεκοʆ μισμαι, 
εҮκομιʆσθην

hinbringen, wegbringen, bringen,
transportieren

8 λειʆπω λειʆπω, λειʆψω, εᖽλιπον, λεʆλοιπα, 
λεʆλειμμαι, εҮλειʆφθην

lassen; verlassen, zurücklassen, übrig
lassen

8 οү δοʆ ς οү δοʆ ς οү δοῦ, ηү Weg, Marsch, Reise
8 οιᖽχομαι οιᖽχομαι (Impf. ωҮͅ χοʆ μην), 

οιҮχηʆ σομαι, ωᖽ χημαι
fortgehen, fortsein; (+Part. fort, weg;
geschwind); sterben, tot sein

8 οү ρμαʆ ω οү ρμαʆ ω, οү ρμηʆ σω, ωᗃ ρμησα,
ωᗃ ρμηκα, ωᗃ ρμημαι, ωү ρμηʆ θην

(trans. und intrans.:) (sich) in
Bewegung setzen, aufbrechen

8 παραγιʆγνομαι παραγιʆγνομαι hinzukommen, sich einfinden
8 πεʆμπω πεʆμπω, πεʆμψω, εᖽπεμψα,

πεʆπομφα, πεʆπεμμαι, εҮπεʆμφθην
schicken, senden, geleiten

8 πιʆπτω πιʆπτω, πεσοῦμαι, εᖽπεσον,
πεʆπτωκα

fallen

8 πλαναʆ ομαι πλαναʆ ομαι, πλανηʆ σομαι, 
εᖽπλανηʆ θην, πεπλαʆ νημαι

sich verirren, umherirren

8 πορευʆ ομαι πορευʆ ομαι, πορευʆ σομαι, 
εҮπορευʆ θην, πεποʆ ρευμαι

reisen, marschieren

8 προσεʆχω προσεʆχω hinlenken (προσεʆχω τοᖻ ν νοῦν τινι -
auf etw. achten)
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8 προστιʆθημι προστιʆθημι, προσθηʆ σω, 
προσεʆθηκα, προστεʆθηκα, 
προστεʆθειμαι (dafür
gewöhnlich προσκεῖμαι),
προσετεʆθην

hinzusetzen; M. sich anschließen

8 ρүεʆω ρү εʆω fließen
8 σπευʆ δω σπευʆ δω eilen, sich beeilen, sich bemühen
8 σπουδαʆ ζω σπουδαʆ ζω sich beeilen, sich bemühen
8 σπουδηʆ σπουδηʆ  ῆς, ηү Eifer, Ernst; Eile
8 στρεʆφω στρεʆφω, στρεʆψω, εᖽστρεψα,

εᖽστροφα, εᖽστραμμαι,
εҮστραʆ φην

drehen, wenden

8 συγγιʆγνομαι συγγιʆγνομαι zusammenkommen
8 ταʆ ττω ταʆ ττω, ταʆ ξω, εᖽταξα, τεʆταχα, 

τεʆταγμαι, εҮταʆ χθην
aufstellen, anorden, befehlen

8 ταχυʆ ς ταχυʆ ς, ταχεῖα, ταχυʆ schnell (Steigerung θαʆ ττων, ταʆ χιστος) 
(ταʆ χα – bald; vielleicht)

8 τιʆθημι τιʆθημι, θηʆ σω, εᖽθηκα, τεʆθηκα, 
τεʆθειμαι (dafür gewöhnlich
κεῖμαι), εҮτεʆθην

setzen, stellen, legen; machen zu

8 τρεʆπω τρεʆπω, τρεʆψω, εᖽτρεψα,
τεʆτροφα, εҮτραʆ πην

wenden, in die Flucht schlagen

8 φεʆρω φεʆρω, οιᖽσω, ηᖽ νεγκον, εҮνηʆ νοχα, 
εҮνηʆ νεγμαι, ηҮ νεʆχθην

tragen, bringen, ertragen; (φεʆρε beim
Imperativ – auf! also!) (φεʆρομαι –
eilen, sich schnell bewegen)

8 φευʆ γω φευʆ γω, φευʆ ξομαι, εᖽφυγον,
πεʆφευγα

fliehen, meiden; angeklagt sein (Ggs.
διωʆ κω - anklagen); verbannt sein

8 χεʆω χεʆω gießen, vergießen
8 χωρεʆω χωρεʆω weichen, gehen

9	Wollen	und	Handeln	(allgemein)
9,1 Handlungsvoraus-
          setzungen: Notwendig-
          keit, Möglichkeit,
Fähigkeit

9,2 Wollen und Nichtwollen; Vorbereitung
9,3 Ausführung: Aktion und Reaktion

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
9,1    Handlungsvoraussetzungen: Notwendigkeit, Möglichkeit, Fähigkeit

9,1 δυʆ ναμαι δυʆ ναμαι, δυνηʆ σομαι, εҮδυνηʆ θην, 
δεδυʆ νημαι

können, vermögen; bedeuten

9,1 δυʆ ναμις δυʆ ναμις δυναʆ μεως, ηү Kraft, Macht, Fähigkeit
9,1 δυνατοʆ ς δυνατοʆ ς, ηʆ , οʆ ν fähig; mächtig; möglich
9,1 εҮθιʆζω εҮθιʆζω gewöhnen
9,1 εᖽθος εᖽθος εᖽθους, τοʆ Sitte; Gewohnheit
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9,1 ειᖽωθα ειᖽωθα (Perfekt mit Präsensbedeutung)
gewohnt sein (+Inf. - etw. zu tun; etw.
gewöhnlich tun)

9,1 εᖽμπειρος εᖽμπειρος, ον erfahren, kundig
9,1 εҮπιʆσταμαι εҮπιʆσταμαι (Impf. ηҮ πισταʆ μην) verstehen; wissen; können
9,1 εҮπιστηʆ μων εҮπιστηʆ μων verständig
9,1 εҮπιτηʆ δειος εҮπιτηʆ δειος, ον geeignet, passend; befreundet (ταᖻ

εҮπιτηʆ δεια - Lebensmittel)
9,1 εᖽχω εᖽχω (Impf. ειᗁχον), εᗃξω / σχηʆ σω, 

εᖽσχον, εᖽσχηκα
haben, halten; können, wissen; (mit
Adverb) sich verhalten (ευᗁ εᖽχω – ich
verhalte mich gut; es geht mir gut;
ουᗃ τως εᖽχει - so verhält es sich)

9,1 ηᗁ θος ηᗁ θος ηᖽ θους, τοʆ Charakter, Wesensart; Gewohnheit
9,1 ιүκανοʆ ς ιүκανοʆ ς, ηʆ , οʆ ν (hinkommend~) ausreichend;

geeignet
9,1 ιҮσχυροʆ ς ιҮσχυροʆ ς, αʆ , οʆ ν stark, kraftvoll
9,1 κακοʆ ς κακοʆ ς, ηʆ , οʆ ν schlecht, schlimm, böse (Komp.

κακιʆων / χειʆρων, Superl. καʆ κιστος / 
χειʆριστος)

9,1 οҮ φειʆλω οҮ φειʆλω, οҮ φειληʆ σω, ωᖽ φελον schulden, sollen, müssen (ωᖽ φελες
τοῦτο ποιῆσαι – du hättest das tun
sollen)

9,1 παʆ ρειμι παʆ ρειμι (Impf. παρῆν),
παρεʆσομαι, παρεγενοʆ μην

da sein, anwesend sein (παʆ ρεστιʆ μοι –
es liegt bei mir, es steht in meiner
Macht; ταᖻ παροʆ ντα – die gegenwärtige
Situation; εҮν τῷ παροʆ ντι – zum
gegenwärtigen Zeitpunkt)

9,1 ρүαᖹͅ διος ρү αᖹͅ διος, ρү ᾳδιʆα, ρү αᖹͅ διον leicht (ρүαҮͅ ων/ρү ᾷον, ρүαҮͅ στος)
9,1 συμφεʆρω συμφεʆρω, συνοιʆσω, 1 aor.

συνηʆ νεγκα
nützen; τοᖻ συμφεʆρον – der Nutzen,
Vorteil

9,1 τεʆχνη τεʆχνη τεʆχνης, ηү Kunst, Fähigkeit, Fertigkeit
9,1 τυγχαʆ νω τυγχαʆ νω, τευʆ ξομαι, εᖽτυχον,

τετυʆ χηκα
treffen, erreichen (τινοʆ ς - jdn./etw.);
gerade etw. tun (τυγχαʆ νω ποιῶν τι)

9,1 τυʆχη τυʆ χη τυʆ χης, ηү Zufall, Schicksal, Glück
9,1 υү παʆ ρχω υү παʆ ρχω, υү παʆ ρξω, υү πῆρξα,

υү πῆργμαι, υү πηʆ ρχθην
vorhanden sein, zur Verfügung stehen;
den Anfang machen; ταᖻ υү παʆ ρχοντα –
die gegenwärtigen Umstände

9,1 φαῦλος φαῦλος, η, ον schlecht
9,1 χαλεποʆ ς χαλεποʆ ς, ηʆ , οʆ ν schwer, schwierig, unangenehm

(χαλεπῶς φεʆρω τι - sich ärgern über
etw.)
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9,1 χειʆρων χειʆρων, χεῖρον schlechter, minderwertig (Komp. zu
κακοʆ ς)

9,1 χρειʆα χρειʆα ας, ηү Bedürfnis, Mangel; Gebrauch, Nutzen
9,1 χρηʆ χρηʆ  (Impf. χρῆν / εҮχρῆν, Inf.

χρῆναι)
es ist notwendig, man muss (χρεωʆ ν –
da es nötig ist)

9,1 χρηʆ σιμος / χρηστοʆ ς χρηʆ σιμος, η, ον / χρηστοʆ ς, ηʆ , οʆ ν nützlich, brauchbar; tüchtig
9,1 ωҮ φελεʆω ωҮ φελεʆω nützen; unterstützen (τιναʆ  - jdn.)
9,1 ωҮ φεʆλιμος ωҮ φεʆλιμος, ον nützlich
9,2 Wollen und Nichtwollen; Vorbereitung
9,2 αιүρεʆω αιүρεʆω, αιүρηʆ σω, ειᗇλον, ῃᗃ ρηκα,

ῃᗃ ρημαι, ῃү ρεʆθην
nehmen, ergreifen; zu Fall bringen; M.
sich nehmen, wählen

9,2 αιҮτεʆω αιҮτεʆω, αιҮτηʆ σω, ῃᖽ τησα, ῃᖽ τηκα,
ῃᖽ τημαι, ῃҮ τηʆ θην

fordern, verlangen

9,2 αᖽ κων αᖽ κων, αᖽ κουσα, αᗁ κον unfreiwillig, ungern
9,2 αҮ μελεʆω αҮ μελεʆω sich nicht kümmern (τινοʆ ς um etw.);

vernachlässigen
9,2 αҮ νιʆημι αҮ νιʆημι loslassen; nachlassen
9,2 αҮ ξιοʆ ω αҮ ξιοʆ ω, αҮ ξιωʆ σω, ηҮ ξιʆωσα, 

ηҮ ξιʆωκα, ηҮ ξιʆωμαι, ηҮ ξιωʆ θην
für würdig/richtig halten: fordern;
glauben

9,2 αᗃ πτομαι αᗃ πτομαι, αᗃ ψομαι, ηү ψαʆ μην, 
ηᗇ μμαι, ηᗃ φθην

berühren, anfassen; sich befassen mit

9,2 αҮ σκεʆω αҮ σκεʆω üben, ausüben
9,2 βιαʆ ζομαι βιαʆ ζομαι zwingen, überwältigen
9,2 βουλευʆ ω βουλευʆ ω βουλευʆ σω, 

εҮβουʆ λευσα, βεβουʆ λευκα, 
βεβουʆ λευμαι, εҮβουλευʆ θην

(A. und M.) um Rat fragen; beraten,
überlegen; beschließen

9,2 βουληʆ βουληʆ  βουλῆς, ηү Plan, Rat, Absicht, Beschluss;
Ratsversammlung

9,2 βουʆ λομαι βουʆ λομαι, βουληʆ σομαι, 
βεβουʆ λημαι, εҮβουληʆ θην

wollen (οү βουλοʆ μενος - derjenige, der
will = jeder beliebige)

9,2 γυμναʆ ζω γυμναʆ ζω üben, trainieren
9,2 δεʆομαι δεʆομαι, δεηʆ σομαι, εҮδεηʆ θην bedürfen, nötig haben (τινοʆ ς etw.);

bitten (τινοʆ ς jdn.) (δεʆομαι τινοʆ ς τι –
jdn. um etw. bitten)

9,2 διανοεʆομαι διανοεʆομαι denken, bedenken; gedenken
beabsichtigen

9,2 δικαιοʆ ω δικαιοʆ ω für recht halten, fordern
9,2 δοκεʆω δοκεʆω, δοʆ ξω, εᖽδοξα scheinen; meinen, glauben (δοκεῖ μοι -

es scheint mir gut, ich beschließe;
δεʆδοκται – es ist beschlossen worden)



Verfasser: Ulrich Gebhardt, Freiburg; Lizenz: CC BY NC SA 4.0       22

9,2 εҮαʆ ω εҮαʆ ω, εҮαʆ σω, ειᖽασα lassen, zulassen; sein lassen, aufhören
mit

9,2 εҮθεʆλω (auch: θεʆλω) εҮθεʆλω (auch: θεʆλω), εҮθεληʆ σω, 
ηҮ θεʆλησα, ηҮ θεʆληκα

wollen; bereit sein

9,2 εүκωʆ ν εүκωʆ ν εүκοῦσα εүκοʆ ν (Gen.
εүκοʆ ντος, εүκουʆ σης, εүκοʆ ντος)

freiwillig, willentlich

9,2 εҮπιθυμεʆω εҮπιθυμεʆω begehren, wollen
9,2 εҮπιθυμιʆα εҮπιθυμιʆα ας, ηү Begierde, Verlangen
9,2 εҮπιμεʆλεια εҮπιμεʆλεια ας, ηү Sorge, Fürsorge
9,2 εҮπιμελεʆομαι εҮπιμελεʆομαι, εҮπιμεληʆ σομαι, 

εҮπεμεληʆ θην
sich kümmern (τινοʆ ς – um etw./ jdn.)

9,2 εҮπιτιʆθημι εҮπιτιʆθημι darauflegen; zufügen; M. angreifen, in
Angriff nehmen

9,2 εҮπιχειρεʆω εҮπιχειρεʆω (Hand anlegen~) versuchen,
unternehmen; angreifen (τινιʆ –
jdn./etw.)

9,2 εҮραʆ ω εҮραʆ ω lieben, begehren
9,2 εᖽρως εᖽρως εᖽρωτος, οү Liebe, Verlangen
9,2 εᗃτοιμος εᗃτοιμος, η, ον bereit
9,2 ζηλοʆ ω ζηλοʆ ω nacheifern, bewundern; erstreben
9,2 ζητεʆω ζητεʆω, ζητηʆ σω, εҮζηʆ τησα, 

εҮζηʆ τηκα
suchen; untersuchen; versuchen, nach
etw. streben

9,2 ζηʆ τησις ζηʆ τησις ζητηʆ σεως, ηү Untersuchung
9,2 ηү δυʆ ς ηү δυʆ ς, ηү δεῖα, ηү δυʆ süß, angenehm (Adv. ηү δεʆως –

angenehm, gerne)
9,2 θυμοʆ ς θυμοʆ ς θυμοῦ, οү Mut, Zorn, Leidenschaft; Empfindung,

Herz, Gemüt
9,2 κατασκευαʆ ζω κατασκευαʆ ζω, κατασκευαʆ σω, 

κατεσκευʆ ασα
einrichten

9,2 κελευʆ ω κελευʆ ω, κελευʆ σω, εҮκεʆλευσα, 
κεκεʆλευκα, κεκεʆλευσμαι, 
εҮκελευʆ σθην

befehlen, auffordern

9,2 κωλυʆ ω κωλυʆ ω, κωλυʆ σω, εҮκωʆ λυσα, 
κεκωʆ λυκα, κεκωʆ λυμαι, 
εҮκωλυʆ θην

hindern, abhalten (+AcI etw. zu tun;
τιναʆ  τινος - jdn. von etw.)

9,2 λειʆπω λειʆπω, λειʆψω, εᖽλιπον, λεʆλοιπα, 
λεʆλειμμαι, εҮλειʆφθην

lassen; verlassen, zurücklassen, übrig
lassen

9,2 μεʆλει (μοιʆ τινος) μεʆλει (μοιʆ τινος), μεληʆ σει, 
εҮμεʆλησε, μεμεʆληκε

es liegt mir etw. am Herzen; ich
kümmere mich um etw.

9,2 μεʆλλω μεʆλλω, μελληʆ σω, εҮμεʆλλησα (+ Inf. im Begriff stehen, etw. zu tun=)
wollen; sollen; zögern (ταᖻ μεʆλλοντα -
die Zukunft)
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9,2 μεʆνω μεʆνω, μενῶ, εᖽμεινα, μεμεʆνηκα bleiben, warten; erwarten
9,2 μηχανηʆ μηχανηʆ  ης, ηү Kunstgriff, Mittel, Trick, Maschine
9,2 μιμεʆομαι μιμεʆομαι nachahmen
9,2 νοεʆω νοεʆω denken; bedenken, erkennen;

gedenken, beabsichtigen
9,2 οҮ ργηʆ οҮ ργηʆ  οҮ ργῆς, ηү Trieb, Gemüt; Gemütsbewegung;

(bes.) Zorn
9,2 παραδιʆδωμι παραδιʆδωμι, παραδωʆ σω, 

παρεʆδωκα, παραδεʆδωκα, 
παραδεʆδομαι, παρεδοʆ θην

übergeben, überliefern; erlauben

9,2 παρακαλεʆω παρακαλεʆω herbeirufen, auffordern
9,2 παρασκευαʆ ζω παρασκευαʆ ζω, παρασκευαʆ σω, 

παρεσκευʆ ασα
vorbereiten, verschaffen, liefern

9,2 πειραʆ ομαι πειραʆ ομαι, πειραʆ σομαι, 
εҮπειραʆ θην, πεπειʆραμαι

versuchen

9,2 προθυμεʆομαι προθυμεʆομαι, προθυμηʆ σομαι, 
προεθυμηʆ θην

bereit sein, sich bemühen

9,2 προσταʆ ττω προσταʆ ττω anordnen, befehlen
9,2 σπευʆ δω σπευʆ δω eilen, sich beeilen, sich bemühen
9,2 σπουδαʆ ζω σπουδαʆ ζω sich beeilen, sich bemühen
9,2 σπουδηʆ σπουδηʆ  ῆς, ηү Eifer, Ernst; Eile
9,2 συμβουλευʆ ω συμβουλευʆ ω raten, einen Rat geben
9,2 ταʆ ττω ταʆ ττω, ταʆ ξω, εᖽταξα, τεʆταχα, 

τεʆταγμαι, εҮταʆ χθην
aufstellen, anorden, befehlen

9,2 τελεʆω τελεʆω vollenden, bezahlen
9,2 τεʆλος τεʆλος τεʆλους, τοʆ Ende; Ziel, Zweck ((τοᖻ ) τεʆλος adv. –

endlich)
9,2 τιʆθημι τιʆθημι, θηʆ σω, εᖽθηκα, τεʆθηκα, 

τεʆθειμαι (dafür gewöhnlich
κεῖμαι), εҮτεʆθην

setzen, stellen, legen; machen zu

9,2 τολμαʆ ω τολμαʆ ω, τολμηʆ σω, εҮτοʆ λμησα, 
τετοʆ λμηκα, τετοʆ λμημαι, 
εҮτολμηʆ θην

wagen

9,3 Ausführung: Aktion und Reaktion
9,3 φεʆρω φεʆρω, οιᖽσω, ηᖽ νεγκον, εҮνηʆ νοχα, 

εҮνηʆ νεγμαι, ηҮ νεʆχθην
tragen, bringen, ertragen; (φεʆρε beim
Imperativ – auf! also!) (φεʆρομαι –
eilen, sich schnell bewegen)

9,3 αү μαρταʆ νω αү μαρταʆ νω, αү μαρτηʆ σομαι, 
ηү μαʆ ρτησα, ηᗃ μαρτον, ηү μαʆ ρτηκα, 
ηү μαʆ ρτημαι, ηү μαρτηʆ θην

verfehlen, falsch machen; sündigen

9,3 αү μαρτιʆα αү μαρτιʆα ας, ηү (αү μαʆ ρτημα 
αү μαρτηʆ ματος, τοʆ )

Fehler, Verfehlung
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9,3 αҮ μυʆ νω αҮ μυʆ νω, αҮ μυνῶ, ηᖽ μυνα abwehren, fernhalten; (+Dat. jdm.
helfen); M. αҮ μυʆ νομαι - sich
verteidigen, (+Akk. - jdn. von sich
abwehren)

9,3 αҮ ρχηʆ αҮ ρχηʆ  αҮ ρχῆς, ηү Anfang; Herrschaft, Reich; Amt
9,3 αᖽ ρχομαι αᖽ ρχομαι, αᖽ ρξομαι, ηҮ ρξαʆ μην anfangen (τινοʆ ς – etw. / + Inf. etw. zu

tun);
9,3 αᖽ ρχω αᖽ ρχω, αᖽ ρξω, ηᗁ ρξα, ηᗁ ργμαι,

ηᖽ ρχθην
[der erste sein:] herrschen (τινοʆ ς -
über jdn./etw.), den Anfang machen
(τινοʆ ς - mit etw.);

9,3 βλαʆ πτω βλαʆ πτω, βλαʆ ψω, εᖽβλαψα,
βεʆβλαφα, βεʆβλαμμαι, εҮβλαʆ βην

schädigen, schaden

9,3 δραʆ ω δραʆ ω, δραʆ σω, εᖽδρασα,
δεʆδρακα, δεʆδραμαι, εҮδραʆ σθην

tun, handeln

9,3 εҮναντιοʆ ομαι εҮναντιοʆ ομαι, εҮναντιωʆ σομαι, 
ηҮ ναντιωʆ θην, ηҮ ναντιʆωμαι

sich widersetzen

9,3 εҮναντιʆος εҮναντιʆος, εҮναντιʆα, εҮναντιʆον gegenüber; entgegengesetzt
(οү εʆναντιʆος - Gegner;
τοᖻ εҮναντιʆον/τουҮ ναντιʆον – Gegenteil)

9,3 εҮπιβουλευʆ ω εҮπιβουλευʆ ω einen Anschlag planen (+Dat. gegen)
9,3 εҮργαʆ ζομαι εҮργαʆ ζομαι, εҮργαʆ σομαι, 

ειҮργασαʆ μην, ειᖽργασμαι
arbeiten, bearbeiten; tun

9,3 εᖽργον εᖽργον εᖽργου, τοʆ Werk, Arbeit; Tat
9,3 ευᗁ ευᗁ gut (αᖽ μεινον/βεʆλτιον – besser; αᖽ ριστα

– am besten)
9,3 κινδυνευʆ ω κινδυνευʆ ω in Gefahr sein; scheinen
9,3 κιʆνδυνος κιʆνδυνος κινδυʆ νου, οү Gefahr
9,3 κοσμεʆω κοσμεʆω ordnen, schmücken
9,3 κοʆ σμος κοʆ σμος κοʆ σμου, οү Ordnung; Schmuck; Welt
9,3 κρατεʆω κρατεʆω, κρατηʆ σω, εҮκραʆ τησα, 

κεκραʆ τηκα, κεκραʆ τημαι, 
εҮκρατηʆ θην

stärker sein (τινοʆ ς - als jd.), überlegen
sein; besiegen (τιναʆ  - jdn.)

9,3 κραʆ τος κραʆ τος κραʆ τους, τοʆ Stärke, Macht
9,3 κρειʆττων κρειʆττων, κρεῖττον stärker, besser (Komp. zu αҮ γαθοʆ ς; 

Superlativ κραʆ τιστος)
9,3 νεʆμω (διανεʆμω) νεʆμω (διανεʆμω), νεμῶ, εᖽνειμα,

νενεʆμηκα, νενεʆμημαι, εҮνεμηʆ θην
zuteilen; weiden lassen; innehaben; M.
νεʆμομαι – sich zuteilen lassen; weiden;
bewohnen, benutzen

9,3 οᖽ ργανον οᖽ ργανον ου, τοʆ Werkzeug; Musikinstrument,
Instrument; Organ

9,3 παιʆζω παιʆζω scherzen, spielen
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9,3 παυʆ ομαι παυʆ ομαι, παυʆ σομαι, 
εҮπαυσαʆ μην, πεʆπαυμαι

aufhören (τινοʆ ς / ποιῶν τι – etw. /
etw. zu tun)

9,3 παυʆ ω παυʆ ω, παυʆ σω, εᖽπαυσα,
πεʆπαυκα, πεʆπαυμαι, εҮπαυʆ θην

beenden, zum Aufhören bringen

9,3 ποιεʆω ποιεʆω, ποιηʆ σω, εҮποιʆησα, 
πεποιʆηκα, πεποιʆημαι, εҮποιηʆ θην

machen, tun, herstellen; dichten
(λοʆγους ποιεʆομαι ~ λεʆγω; περιᖻ πολλοῦ
ποιεʆομαι - hochschätzen)

9,3 πρᾶγμα πρᾶγμα πραʆ γματος, τοʆ Tat, Tatsache; Sache, Angelegenheit
(πραʆ γματα παρεʆχω - Schwierigkeiten
bereiten)

9,3 πρᾶξις πρᾶξις πραʆ ξεως, ηү Handlung, Tätigkeit
9,3 πραʆ ττω πραʆ ττω, πραʆ ξω, εᖽπραξα,

πεʆπραχα, πεʆπραγμαι, 
εҮπραʆ χθην

tun, handeln (ευᗁ πραʆ ττω – ich handle
gut / es geht mir gut)

9,3 τελευταʆ ω τελευταʆ ω, τελευτηʆ σω, 
εҮτελευʆ τησα, τετελευʆ τηκα, 
τετελευʆ τημαι, εҮτελευτηʆ θην

beenden; sterben

9,3 χρῆμα χρῆμα χρηʆ ματος, τοʆ Sache, Ding; pl. Geld, Vermögen
9,3 χρηʆ ομαι χρηʆ ομαι, χρηʆ σομαι, εҮχρησαʆ μην, 

κεʆχρημαι, εҮχρηʆ σθην
gebrauchen, benutzen; Umgang haben
mit (τινιʆ – jdm./etw.)

10	Sinnliche	Wahrnehmung

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
10 αιҮσθαʆ νομαι αιҮσθαʆ νομαι, αιҮσθηʆ σομαι, 

ῃҮ σθοʆ μην, ῃᖽ σθημαι
wahrnehmen, merken

10 αҮ κοηʆ αҮ κοηʆ  ῆς, ηү Gehör; Gerücht
10 αҮ κουʆ ω αҮ κουʆ ω, αҮ κουʆ σομαι, ηᖽ κουσα,

αҮ κηʆ κοα, ηҮ κουʆ σθην
hören (τινοʆ ς von jdm.; τι etw.)

10 αᗃ πτομαι αᗃ πτομαι, αᗃ ψομαι, ηү ψαʆ μην, 
ηᗇ μμαι, ηᗃ φθην

berühren, anfassen; sich befassen mit

10 βλεʆπω βλεʆπω, βλεʆψομαι, εᖽβλεψα blicken, sehen
10 δῆλος δῆλος, η, ον offensichtlich, klar
10 ειᗁδος ειᗁδος ειᖽδους, τοʆ Gestalt, Aussehen; Idee
10 θεαʆ ομαι θεαʆ ομαι, θεαʆ σομαι, εҮθεασαʆ μην, 

τεθεʆαμαι
betrachten, anschauen; zuschauen

10 θεωρεʆω θεωρεʆω betrachten, zuschauen
10 κατανοεʆω κατανοεʆω wahrnehmen, verstehen
10 οү ραʆ ω οү ραʆ ω (Impf. εүωʆ ρων), οᖽ ψομαι,

ειᗁδον, εүωʆ ρακα, ωᖽ φθην,
οҮ φθηʆ σομαι

sehen

10 οҮ φθαλμοʆ ς οҮ φθαλμοʆ ς οῦ, οү Auge
10 οᖽ ψις οᖽ ψις οᖽ ψεως, ηү Sehkraft, Aussehen
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10 σαφηʆ ς σαφηʆ ς, σαφεʆς deutlich, klar
10 σκοπεʆω 

(εҮπισκοπεʆω / 
σκεʆπτομαι)

σκοπεʆω (εҮπισκοπεʆω / 
σκεʆπτομαι), σκεʆψομαι, 
εҮσκεψαʆ μην, εᖽσκεμμαι (Verb.-
Adj. II σκεπτεʆος)

betrachten, prüfen, überlegen

10 φωνηʆ φωνηʆ  φωνῆς, ηү Stimme; Klang

11	Gefühle	und	Charaktereigenschaften
11,1 Tendenziell positiv
          konnotierte Begriffe
11,2 Tendenziell negativ
          konnotierte Begriffe

11,3 Neutrale oder kontextabhängig
              verschieden konnotierte Begriffe

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
11,1 Tendenziell positiv konnotierte Begriffe
11,1 αҮ γαθοʆ ς αҮ γαθοʆ ς, ηʆ , οʆ ν gut, anständig (3 Steigerungsreihen:

1) αҮ μειʆνων/αᖽ μεινον [vortrefflicher,
besser], αᖽ ριστος; 2)
κρειʆττων/κρεῖττον [stärker, besser],
κραʆ τιστος; 3) βελτιʆων/βεҮλτιον
[ethisch besser], βεʆλτιστος)

11,1 αιҮδεʆομαι αιҮδεʆομαι, αιҮδεʆσομαι, ῃҮ δεʆσθην scheuen, Ehrfurcht haben;
respektieren

11,1 αιҮδωʆ ς αιҮδωʆ ς αιҮδοῦς, ηү Scham; Ehrfurcht
11,1 αҮ κριβηʆ ς αҮ κριβηʆ ς, εʆς sorgfältig, genau
11,1 αҮ ληθηʆ ς αҮ ληθηʆ ς, εʆς wahr, wahrhaftig
11,1 αҮ νδρειʆα αҮ νδρειʆα ας, ηү Tapferkeit
11,1 αҮ νδρεῖος αҮ νδρεῖος, α, ον tapfer
11,1 αᖽ ριστος αᖽ ριστος, η, ον der beste, tüchtigste (Superlativ:

αҮ γαθοʆ ς, αҮ μειʆνων, αᖽ ριστος)
11,1 βεʆβαιος βεʆβαιος, α, ον fest, beständig, zuverlässig
11,1 βελτιʆων βελτιʆων, βεʆλτιον besser (Komp. zu αҮ γαθοʆ ς, Superlativ

βεʆλτιστος)
11,1 γενναῖος γενναῖος, α, ον edel, adlig; tüchtig; echt, unverfälscht
11,1 γλυκυʆ ς γλυκυʆ ς, εῖα, υʆ süß, lieb
11,1 εҮραʆ ω εҮραʆ ω lieben, begehren
11,1 εᖽρως εᖽρως εᖽρωτος, οү Liebe, Verlangen
11,1 ευҮ δαιμονεʆω ευҮ δαιμονεʆω glücklich sein
11,1 ευҮ δαιμονιʆα ευҮ δαιμονιʆα ας, ηү Glück, Glückseligkeit; Wohlstand
11,1 ευҮ δαιʆμων ευҮ δαιʆμων, ον glücklich, glückselig; wohlhabend
11,1 ζηλοʆ ω ζηλοʆ ω nacheifern, bewundern; erstreben
11,1 ηᗃ δομαι ηᗃ δομαι sich freuen
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11,1 ηү δονηʆ ηү δονηʆ  ῆς, ηү Vergnügen, Lust
11,1 ηү δυʆ ς ηү δυʆ ς, ηү δεῖα, ηү δυʆ süß, angenehm (Adv. ηү δεʆως –

angenehm, gerne)
11,1 ηү συχιʆα ηү συχιʆα ηү συχιʆας, ηү Ruhe (ηү συχιʆαν αᖽ γω – Ruhe bewahren,

ruhig sein)
11,1 θαρρεʆω (θαρσεʆω) θαρρεʆω (θαρσεʆω) kühn sein, mutig sein, zuversichtlich

sein
11,1 καλοʆ ς καλοʆ ς, ηʆ , οʆ ν schön, gut
11,1 μακαʆ ριος (μαʆ καρ) μακαʆ ριος, α, ον (μαʆ καρ) glückselig, selig
11,1 μεʆλει (μοιʆ τινος) μεʆλει (μοιʆ τινος), μεληʆ σει, 

εҮμεʆλησε, μεμεʆληκε
es liegt mir etw. am Herzen; ich
kümmere mich um etw.

11,1 παιʆζω παιʆζω scherzen,spielen
11,1 προθυμεʆομαι προθυμεʆομαι, προθυμηʆ σομαι, 

προεθυμηʆ θην
bereit sein, sich bemühen

11,1 σεʆβομαι σεʆβομαι verehren
11,1 σωφρονεʆω σωφρονεʆω besonnen sein, vernünftig sein
11,1 σωφροσυʆ νη σωφροσυʆ νη ης, ηү Besonnenheit, Selbstbeherrschung
11,1 σωʆ φρων σωʆ φρων, ον besonnen, vernünftig
11,1 φιλεʆω φιλεʆω lieben
11,1 φιλιʆα φιλιʆα ας, ηү Freundschaft, Zuneigung
11,1 φιʆλος φιʆλος, η, ον lieb; Freund
11,1 φροʆ ντιʆζω φροʆ ντιʆζω sich kümmern (τινοʆ ς – um jdn./etw.)
11,1 φυλαʆ ττω φυλαʆ ττω, φυλαʆ ξω, εҮφυʆ λαξα, 

πεφυʆ λαχα, πεφυʆ λαγμαι, 
εҮφυλαʆ χθην

bewachen, bewahren; (φυλαʆ ττομαιʆ τι 
– sich vor etw. hüten)

11,1 χαιʆρω χαιʆρω, χαιρηʆ σω, κεχαʆ ρηκα, 
κεχαʆ ρημαι, εҮχαʆ ρην

sich freuen (τινιʆ - über etw.; ποιῶν τι –
etw. zu tun) (χαῖρε – Sei gegrüßt!
Hallo!)

11,1 χαʆ ρις χαʆ ρις χαʆ ριτος, ηү Gefälligkeit, Dank; Anmut, Charme
(χαʆ ριν + Gen. - um...willen; χαʆ ριν 
αҮ ποδιʆδωμι - Dank abstatten, danken)

11,2 Tendenziell negativ konnotierte Begriffe
11,2 αҮ γανακτεʆω αҮ γανακτεʆω sich ärgern, unwillig sein
11,2 αᖽ θλιος αᖽ θλιος, α, ον elend, unglücklich
11,2 αᗁ θλος αᗁ θλος ου, οү Wettkampf; Mühe
11,2 αιҮσχροʆ ς αιҮσχροʆ ς, αʆ , οʆ ν hässlich; schändlich
11,2 αᖽ κων αᖽ κων, αᖽ κουσα, αᗁ κον unfreiwillig, ungern
11,2 αҮ μαθηʆ ς αҮ μαθηʆ ς, εʆς ungebildet, unwissend
11,2 αҮ ποριʆα αҮ ποριʆα ας, ηү Ratlosigkeit; Mangel
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11,2 αᖽ τοπος αᖽ τοπος, ον unpassend, seltsam
11,2 αᖽ χθομαι αᖽ χθομαι unwillig sein, sich ärgern
11,2 δεʆδοικα / δεʆδια δεʆδοικα / δεʆδια, δειʆσομαι, 

εᖽδεισα
fürchten (Perfekt mit
Präsensbedeutung; das Präsens δειʆδω 
ist ungebräuchlich)

11,2 δειλοʆ ς δειλοʆ ς, ηʆ , οʆ ν furchtsam, feige; elend
11,2 εҮκπληʆ ττω εҮκπληʆ ττω erschrecken; P. erschrecken,

erschreckt werden
11,2 κακοʆ ς κακοʆ ς, ηʆ , οʆ ν schlecht, schlimm, böse (Komp.

κακιʆων / χειʆρων, Superl. καʆ κιστος / 
χειʆριστος)

11,2 καταφρονεʆω καταφρονεʆω verachten, geringschätzen
11,2 λυπεʆω λυπεʆω betrüben, Schmerz zufügen
11,2 λυʆ πη λυʆ πη ης, ηү Schmerz, Leid, Kummer
11,2 μαιʆνομαι μαιʆνομαι rasen, wüten, in Ekstase sein
11,2 μεʆμφομαι μεʆμφομαι tadeln, vorwerfen
11,2 μισεʆω μισεʆω hassen
11,2 οҮ ργιʆζομαι οҮ ργιʆζομαι zürnen, zornig sein
11,2 πονηροʆ ς πονηροʆ ς, αʆ , οʆ ν schlecht, schlimm, böse
11,2 ποʆ νος ποʆ νος ποʆ νου, οү Mühe, Arbeit
11,2 φθονεʆω φθονεʆω beneiden, missgönnen
11,2 φθοʆ νος φθοʆ νος ου, οү Neid, Missgunst
11,2 φοβεʆομαι φοβεʆομαι, φοβηʆ σομαι, 

εҮφοβηʆ θην, πεφοʆ βημαι
sich fürchten, fürchten

11,2 φοʆ βος φοʆ βος φοʆ βου, οү Furcht
11,2 χαλεποʆ ς χαλεποʆ ς, ηʆ , οʆ ν schwer, schwierig, unangenehm

(χαλεπῶς φεʆρω τι - sich ärgern über
etw.)

11,2 χειʆρων χειʆρων, χεῖρον schlechter, minderwertig (Komp. zu
κακοʆ ς)

11,3 Neutrale oder kontextabhängig verschieden konnotierte Begriffe
11,3 αιҮσχυʆ νομαι αιҮσχυʆ νομαι, αιʆσχυνοῦμαι,

ῃҮ σχυʆ νθην, ῃᖽ σχυμμαι
sich schämen (+Akk. vor; +Inf./Part.
etw. zu tun); respektieren

11,3 γελαʆ ω γελαʆ ω, γελαʆ σομαι, εҮγεʆλασα lachen; auslachen
11,3 δεινοʆ ς δεινοʆ ς, ηʆ , οʆ ν gewaltig: furchtbar; tüchtig
11,3 εҮλπιʆζω εҮλπιʆζω hoffen, erwarten
11,3 εҮλπιʆς εҮλπιʆς εҮλπιʆδος, ηү Hoffnung, Erwartung
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11,3 ηᗁ θος ηᗁ θος ηᖽ θους, τοʆ Charakter, Wesensart; Gewohnheit
11,3 θαυμαʆ ζω θαυμαʆ ζω, θαυμαʆ σομαι, 

εҮθαυʆ μασα, τεθαυʆ μακα, 
τεθαυʆ μασμαι, εҮθαυμαʆ σθην

staunen, sich wundern; bewundern

11,3 θαυμαʆ σιος 
(θαυμαστοʆ ς)

θαυμαʆ σιος, α, ον (θαυμαστοʆ ς) erstaunlich; wunderbar

11,3 θυμοʆ ς θυμοʆ ς θυμοῦ, οү Mut, Zorn, Leidenschaft; Empfindung,
Herz, Gemüt

11,3 οҮ ργηʆ οҮ ργηʆ  οҮ ργῆς, ηү Trieb, Gemüt; Gemütsbewegung;
(bes.) Zorn

11,3 παʆ θος παʆ θος παʆ θους, τοʆ  (παʆ θημα 
παθηʆ ματος, τοʆ )

Erlebnis; Leid, Leiden; Leidenschaft

11,3 παʆ σχω παʆ σχω, πειʆσομαι, εᖽπαθον,
πεʆπονθα

erleiden; erleben (Passiv zu ποιεʆω)

11,3 ποικιʆλος ποικιʆλος, η, ον bunt; kunstvoll, listig
11,3 σπευʆ δω σπευʆ δω eilen, sich beeilen, sich bemühen
11,3 σπουδαʆ ζω σπουδαʆ ζω sich beeilen, sich bemühen
11,3 σπουδηʆ σπουδηʆ  ῆς, ηү Eifer, Ernst; Eile
11,3 τροʆ πος τροʆ πος τροʆ που, οү Art und Weise; pl. Charakter

12	Geistige	Wahrnehmung,	Denken,	Lernen
12,1 Geistige
          Voraussetzungen
12,2 Kognitive Prozesse:
          Wahrnehmung, Denken,
          Lernen, Wissen

12,3 Kognitive Prozesse:
              Erinnerung und Vergessen
12,4     Urteilsbildung

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
12,1 Geistige Voraussetzungen
12,1 αᖽ φρων αᖽ φρων, ον unvernünftig
12,1 προσεʆχω προσεʆχω hinlenken (προσεʆχω τοᖻ ν νοῦν τινι -

auf etw. achten)

12,1 πυνθαʆ νομαι πυνθαʆ νομαι, 
πευʆ σομαι/πευσοῦμαι,
εҮπυθοʆ μην, πεʆπυσμαι

sich erkundigen, erfahren

12,1 σχοληʆ σχοληʆ  ῆς, ηү Muße, Freizeit; Studium, Schule
12,1 σωφρονεʆω σωφρονεʆω besonnen sein, vernünftig sein
12,1 σωφροσυʆ νη σωφροσυʆ νη ης, ηү Besonnenheit, Selbstbeherrschung
12,1 φροʆ νιμος φροʆ νιμος, ον verständig, vernünftig, klug
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12,2 Kognitive Prozesse: Wahrnehmung, Denken, Lernen, Wissen
12,2 αҮ γνοεʆω αҮ γνοεʆω nicht wissen, nicht kennen
12,2 αιҮσθαʆ νομαι αιҮσθαʆ νομαι, αιҮσθηʆ σομαι, 

ῃҮ σθοʆ μην, ῃᖽ σθημαι
wahrnehmen, merken

12,2 αҮ μαθηʆ ς αҮ μαθηʆ ς, εʆς ungebildet, unwissend
12,2 αҮ πιστεʆω αҮ πιστεʆω nicht glauben; misstrauen
12,2 βουλευʆ ω βουλευʆ ω βουλευʆ σω, 

εҮβουʆ λευσα, βεβουʆ λευκα, 
βεβουʆ λευμαι, εҮβουλευʆ θην

(A. und M.) um Rat fragen; beraten,
überlegen; beschließen

12,2 βουληʆ βουληʆ βουλῆς, ηү Plan, Rat, Absicht, Beschluss;
Ratsversammlung

12,2 γιγνωʆ σκω γιγνωʆ σκω, γνωʆ σομαι, εᖽγνων,
εᖽγνωκα, εᖽγνωσμαι, εҮγνωʆ σθην

erkennen, kennen

12,2 γνωʆ μη γνωʆ μη γνωʆ μης, ηү Verstand, Einsicht; Gesinnung,
Meinung

12,2 διανοεʆομαι διανοεʆομαι denken, bedenken; gedenken
beabsichtigen

12,2 διδαʆ σκαλος διδαʆ σκαλος ου, οү Lehrer
12,2 διδαʆ σκω διδαʆ σκω, διδαʆ ξω, εҮδιʆδαξα, 

δεδιʆδαχα, δεδιʆδαγμαι, 
εҮδιδαʆ χθην

lehren, unterrichten; informieren

12,2 διεʆρχομαι διεʆρχομαι hindurchgehen; durchgehen, erörtern
12,2 ειᗁδος ειᗁδος ειᖽδους, τοʆ Gestalt, Aussehen; Idee
12,2 εҮλεʆγχω / εҮξελεʆγχω εҮλεʆγχω / εҮξελεʆγχω prüfen; widerlegen
12,2 εᖽμπειρος εᖽμπειρος, ον erfahren, kundig
12,2 εҮνθυμεʆομαι εҮνθυμεʆομαι bedenken, überlegen
12,2 εҮννοεʆω εҮννοεʆω bedenken, überlegen; begreifen
12,2 εҮξεταʆ ζω εҮξεταʆ ζω untersuchen, prüfen
12,2 εҮπιʆσταμαι εҮπιʆσταμαι (Impf. ηҮ πισταʆ μην) verstehen; wissen; können
12,2 εҮπιστηʆ μη εҮπιστηʆ μη ης, ηү Wissen, Wissenschaft, Erkenntnis
12,2 εҮπιστηʆ μων εҮπιστηʆ μων verständig
12,2 ευү ριʆσκω ευү ριʆσκω, ευү ρηʆ σω, ηυᗇ ρον /

ευᗇ ρον, ηυᗃ ρηκα /ευᗃ ρηκα,
ευᗃ ρημαι, ευү ρεʆθην

finden, erfinden, herausfinden

12,2 ζητεʆω ζητεʆω, ζητηʆ σω, εҮζηʆ τησα, 
εҮζηʆ τηκα

suchen; untersuchen; versuchen, nach
etw. streben

12,2 ζηʆ τησις ζηʆ τησις ζητηʆ σεως, ηү Untersuchung
12,2 θεαʆ ομαι θεαʆ ομαι, θεαʆ σομαι, εҮθεασαʆ μην, 

τεθεʆαμαι
betrachten, anschauen; zuschauen

12,2 θεωρεʆω θεωρεʆω betrachten, zuschauen
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12,2 ιүστοριʆα ιүστοριʆα ας, ηү Forschung; (Geschichts-)Wissenschaft;
Geschichtswerk

12,2 κατανοεʆω κατανοεʆω wahrnehmen, verstehen
12,2 λογιʆζομαι λογιʆζομαι, λογιοῦμαι,

εҮλογισαʆ μην, λελοʆ γισμαι, 
εҮλογιʆσθην

rechnen, überlegen, bedenken

12,2 λοʆγος λοʆ γος λοʆ γου, οү Wort, Rede; Gedanke; Erzählung
(λοʆγον διʆδωμι - Rechenschaft ablegen)

12,2 μαʆ θημα μαʆ θημα μαθηʆ ματος, τοʆ Lerngegenstand,
Unterrichtsgegenstand, Kenntnis

12,2 μαθητηʆ ς μαθητηʆ ς οῦ, οү Schüler
12,2 μαιʆνομαι μαιʆνομαι rasen, wüten, in Ekstase sein
12,2 μανθαʆ νω μανθαʆ νω, μαθηʆ σομαι, εᖽμαθον,

μεμαʆ θηκα
lernen; verstehen

12,2 μαʆ ντις εως, οү μαʆ ντις μαʆ ντεως, οү Seher, Wahrsager
12,2 μηχανηʆ μηχανηʆ  ης, ηү Kunstgriff, Mittel, Trick, Maschine
12,2 νοεʆω νοεʆω denken; bedenken, erkennen;

gedenken, beabsichtigen
12,2 νοῦς (νοʆ ος) νοῦς (νοʆ ος) νοῦ (νοʆ ου), οү Wahrnehmung, Verstand, Denken,

Geist (τοᖻ ν νοῦν προσεʆχειν τινιʆ - seinen
Sinn auf etw. richten, auf etw. achten)

12,2 οιᗁδα οιᗁδα, Fut. ειᖽσομαι; Vgh. ῃᖽ δη /
ῃᖽ δειν

(Perfekt mit Präsensbedeutung)
wissen, kennen (Inf. ειҮδεʆναι, Part.
ειҮδωʆ ς, ειҮδυῖα, ειҮδοʆ ς;  Imp. ιᖽσθι, ιᖽστε)

12,2 οιᖽομαι / οιᗁμαι οιᖽομαι / οιᗁμαι (Impf. ωᖽͅ μην),
οιҮηʆ σομαι, ωҮͅ ηʆ θην

glauben, meinen

12,2 παιδειʆα παιδειʆα ας, ηү Erziehung, Bildung
12,2 παιδευʆ ω παιδευʆ ω erziehen, bilden
12,2 σκοπεʆω 

(εҮπισκοπεʆω / 
σκεʆπτομαι)

σκοπεʆω (εҮπισκοπεʆω / 
σκεʆπτομαι), σκεʆψομαι, 
εҮσκεψαʆ μην, εᖽσκεμμαι (Verb.-
Adj. II σκεπτεʆος)

betrachten, prüfen, überlegen

12,2 σοφιʆα σοφιʆα σοφιʆας, ηү Weisheit, Klugheit; Wissen
12,2 σοφιστηʆ ς σοφιστηʆ ς οῦ, οү Sophist; Weiser, Gelehrter
12,2 σοφοʆ ς σοφοʆ ς, ηʆ , οʆ ν weise, klug; geschickt
12,2 συνιʆημι συνιʆημι verstehen, wahrnehmen
12,2 σωʆ φρων σωʆ φρων, ον besonnen, vernünftig
12,2 υү πολαμβαʆ νω υү πολαμβαʆ νω, υү ποληʆ ψομαι, 

υү πεʆλαβον, υү πειʆληφα, 
υү πειʆλημμαι, υү πεληʆ φθην

vermuten; das Wort ergreifen,
entgegnen

12,2 φιλοσοφεʆω φιλοσοφεʆω philosophieren
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12,2 φιλοσοφιʆα φιλοσοφιʆα ας, ηү Philosophie
12,2 φιλοʆ σοφος φιλοʆ σοφος ου, οү Philosoph (Adj. φιλοʆ σοφος, ον –

philosophisch)
12,2 φρονεʆω φρονεʆω bedenken, denken, Verstand haben;

(ευᗁ  / κακῶς φρονεῖν – gut / übel
gesinnt sein)

12,2 φροʆ ντιʆζω φροʆ ντιʆζω sich kümmern (τινοʆ ς – um jdn./etw.)

12,3 Kognitive Prozesse: Erinnerung und Vergessen
12,3 αҮ ναμιμνῃᖹ σκω αҮ ναμιμνῃᖹ σκω erinnern; M. sich erinnern
12,3 εҮπιλανθαʆ νομαι εҮπιλανθαʆ νομαι, εҮπιληʆ σομαι, 

εҮπελαθοʆ μην, εҮπιλεʆλησμαι
vergessen (τινοʆ ς – jdn./etw.)

12,3 μιμνῃᖹ σκω μιμνῃᖹ σκω jdn. erinnern an; M. sich erinnern an
12,3 μνηʆ μη ης, ηү μνηʆ μη ης, ηү Gedächtnis, Andenken, Erwähnung

12,4  Urteilsbildung
12,4 αᖽ ξιος αᖽ ξιος, αҮ ξιʆα, αᖽ ξιον würdig, wert; angemessen, richtig
12,4 αҮ ξιοʆ ω αҮ ξιοʆ ω, αҮ ξιωʆ σω, ηҮ ξιʆωσα, 

ηҮ ξιʆωκα, ηҮ ξιʆωμαι, ηҮ ξιωʆ θην
für würdig/richtig halten: fordern;
glauben

12,4 αҮ ποριʆα αҮ ποριʆα ας, ηү Ratlosigkeit; Mangel
12,4 αᖽ τοπος αᖽ τοπος, ον unpassend, seltsam
12,4 δοκεʆω δοκεʆω, δοʆ ξω, εᖽδοξα scheinen; meinen, glauben (δοκεῖ μοι -

es scheint mir gut, ich beschließe;
δεʆδοκται – es ist beschlossen worden)

12,4 δοʆ ξα δοʆ ξα δοʆ ξης, ηү Meinung; Schein; Ruf
12,4 δοξαʆ ζω δοξαʆ ζω meinen
12,4 ειҮκοʆ ς ειҮκοʆ ς ειҮκοʆ τος, τοʆ Wahrscheinlichkeit; Angemessenheit

(ειҮκοʆ ς εҮστι – es ist wahrscheinlich; es
ist angemessen) →εᖽοικα

12,4 εᖽοικα εᖽοικα (Part. εҮοικωʆ ς / ειҮκωʆ ς) (Perfekt mit Präsensbedeutung)
scheinen; gleichen (ειҮκοʆ ς εҮστιν – es ist
wahrscheinlich; es ist angemessen)

12,4 ηү γεʆομαι ηү γεʆομαι, ηү γηʆ σομαι, ηү γησαʆ μην führen; glauben, meinen, halten für
12,4 κριʆνω κριʆνω, κρινῶ, εᖽκρινα, κεʆκρικα, 

κεʆκριμαι, εҮκριʆθην
trennen, unterscheiden; entscheiden,
urteilen, verurteilen

12,4 κριʆσις κριʆσις κριʆσεως, ηү Entscheidung, Urteil
12,4 μεʆτρον μεʆτρον ου, τοʆ Maß, das rechte Maß
12,4 νομιʆζω νομιʆζω, νομιῶ, εҮνοʆ μισα, 

νενοʆ μικα, νενοʆ μισμαι, 
εҮνομιʆσθην

glauben, meinen, halten für; (als
verbindlich) anerkennen
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12,4 οү μολογεʆω οү μολογεʆω, οү μολογηʆ σω, 
ωү μολοʆ γησα, ωү μολοʆ γηκα, 
ωү μολοʆ γημαι, ωү μολογηʆ θην

übereinstimmen (τινιʆ – mit jdm.), sich
einig sein; zustimmen, einräumen;
versprechen

12,4 οү ριʆζω οү ριʆζω begrenzen, festsetzen, definieren
12,4 πειθωʆ πειθωʆ  οῦς, ηү Uǆ berredung, Uǆ berredungskunst
12,4 πειʆθω πειʆθω, πειʆσω, εᖽπεισα, πεʆποιθα, 

πεʆπεισμαι, εҮπειʆσθην
überreden, überzeugen

12,4 πιστευʆ ω πιστευʆ ω, πιστευʆ σω, 
εҮπιʆστευσα, πεπιʆστευκα, 
πεπιʆστευμαι, εҮπιστευʆ θην

glauben, vertrauen

12,4 πιʆστις πιʆστις πιʆστεως, ηү Treue, Vertrauen
12,4 πιστοʆ ς πιστοʆ ς, ηʆ , οʆ ν treu, zuverlässig, glaubwürdig
12,4 τεκμηʆ ριον τεκμηʆ ριον ου, τοʆ Kennzeichen, Beweis
12,4 υᗃ βρις υᗃ βρις υᗃ βρεως, ηү Vermessenheit: Hochmut; Freveltat,

Misshandlung

13	Zeigen	und	Finden

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
13 αҮ ποδειʆκνυμι αҮ ποδειʆκνυμι zeigen, darlegen, beweisen; (+ dopp.

Akk.: machen zu)
13 αҮ ποφαιʆνομαι αҮ ποφαιʆνομαι, αҮ ποφανοῦμαι,

αҮ πεφηναʆ μην, αҮ ποπεʆφασμαι
darlegen; sich äußern

13 δειʆκνυμι (~ 
εҮνδειʆκνυμι)

δειʆκνυμι (~ εҮνδειʆκνυμι), δειʆξω, 
εᖽδειξα, δεʆδειχα, δεʆδειγμαι, 
εҮδειʆχθην

zeigen; nachweisen

13 δῆλος δῆλος, η, ον offensichtlich, klar
13 δηλοʆ ω δηλοʆ ω, δηλωʆ σω, εҮδηʆ λωσα, 

δεδηʆ λωκα, εҮδηλωʆ θην
klar machen, zeigen

13 διεʆρχομαι διεʆρχομαι hindurchgehen; durchgehen, erörtern
13 δυʆ ναμαι δυʆ ναμαι, δυνηʆ σομαι, εҮδυνηʆ θην, 

δεδυʆ νημαι
können, vermögen; bedeuten

13 ειᖽδωλον ειᖽδωλον ου, τοʆ Bild, Götterbild
13 εҮπιδειʆκνυμι εҮπιδειʆκνυμι vorzeigen, zur Schau stellen
13 ευү ριʆσκω ευү ριʆσκω, ευү ρηʆ σω, ηυᗇ ρον /

ευᗇ ρον, ηυᗃ ρηκα /ευᗃ ρηκα,
ευᗃ ρημαι, ευү ρεʆθην

finden, erfinden, herausfinden

13 κρυʆ πτω κρυʆ πτω, κρυʆ ψω, εᖽκρυψα,
κεʆκρυφα, κεʆκρυμμαι, 
εҮκρυʆ φθην

verbergen, verstecken

13 λανθαʆ νω λανθαʆ νω, ληʆ σω, εᖽλαθον,
λεʆληθα

verborgen sein (τιναʆ  – vor jdm.); etw.
unbemerkt tun (λανθαʆ νω ποιῶν τι)
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13 σημαιʆνω σημαιʆνω zeigen, anzeigen; ein Zeichen geben,
befehlen

13 τεκμηʆ ριον τεκμηʆ ριον ου, τοʆ Kennzeichen, Beweis
13 φαιʆνω φαιʆνω, φανῶ, εᖽφηνα, πεʆφηνα, 

πεʆφασμαι, εҮφαʆ νην
zeigen

13 φραʆ ζω φραʆ ζω, φραʆ σω, εᖽφρασα,
πεʆφρακα, πεʆφρασμαι, 
εҮφραʆ σθην

sagen, zeigen

14	Sprachliche	Kommunikation
14,1 Sprechen und
          Schreiben

14,2 Meinungsäußerung

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
14,1 Sprechen und Schreiben
14,1 αҮ γγεʆλλω αҮ γγεʆλλω, αҮ γγελῶ, ηᖽ γγειλα,

ηᖽ γγελκα, ηᖽ γγελμαι, ηҮ γγεʆλθην
melden, berichten

14,1 αᖽ γγελος αᖽ γγελος ου, οү Bote
14,1 αҮ κοηʆ αҮ κοηʆ  ῆς, ηү Gehör; Gerücht
14,1 αҮ ναγιγνωʆ σκω αҮ ναγιγνωʆ σκω lesen, vorlesen
14,1 αҮ ποκριʆνομαι αҮ ποκριʆνομαι, αҮ ποκρινοῦμαι,

αҮ πεκριναʆ μην, αҮ πεκριʆθην
antworten

14,1 αҮ ποʆ κρισις αҮ ποʆ κρισις αҮ ποκριʆσεως, ηү Antwort
14,1 βαʆ ρβαρος βαʆ ρβαρος, ον nichtgriechisch
14,1 βιβλιʆον (βιʆβλος) βιβλιʆον ου, τοʆ  (βιʆβλος ου, ηү ) Buch
14,1 γλῶττα γλῶττα γλωʆ ττης, ηү Zunge; Sprache
14,1 γραʆ μμα γραʆ μμα γραʆ μματος, τοʆ Buchstabe; Schrift; ταᖻ γραʆ μματα –

Literatur, Wissenschaften
14,1 γραʆ φω γραʆ φω, γραʆ ψω, εᖽγραψα,

γεʆγραφα, γεʆγραμμαι, εҮγραʆ φην
schreiben (γραφηᖻ ν γραʆ φομαι - eine
Anklageschrift schreiben, anklagen)

14,1 διαλεʆγομαι διαλεʆγομαι, διαλεʆξομαι, 
διελεʆχθην, διειʆλεγμαι

sich mit jdm. unterhalten

14,1 εҮπιδειʆκνυμι εҮπιδειʆκνυμι vorzeigen, zur Schau stellen
14,1 εҮπιστοληʆ εҮπιστοληʆ  ῆς, ηү Brief
14,1 εᖽπος εᖽπος εᖽπους, τοʆ Wort
14,1 εҮρωταʆ ω εҮρωταʆ ω, εҮρηʆ σομαι, ηҮ ροʆ μην fragen
14,1 ηᗁ  δ' οᗃ ς  / ηᗁ ν δ' εҮγωʆ ηᗁ δ' οᗃ ς  / ηᗁ ν δ' εҮγωʆ sagte der / sagte ich
14,1 καλεʆω καλεʆω, καλῶ, εҮκαʆ λεσα, 

κεʆκληκα, κεʆκλημαι, εҮκληʆ θην
rufen; nennen (οү καλουʆ μενος – der
sogenannte)

14,1 λεʆγω λεʆγω, εҮρῶ, ειᗁπον, ειᖽρηκα,
ειᖽρημαι, εҮλεʆχθην / εҮρρηʆ θην

sagen, behaupten; reden; meinen (ωү ς
εᖽπος ειҮπεῖν -  sozusagen)
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14,1 λοʆγος λοʆ γος λοʆ γου, οү Wort, Rede; Gedanke; Erzählung
(λοʆγον διʆδωμι - Rechenschaft ablegen)

14,1 μνηʆ μη ης, ηү μνηʆ μη ης, ηү Gedächtnis, Andenken, Erwähnung
14,1 μῦθος μῦθος ου, οү Wort; Erzählung
14,1 οᖽ νομα οᖽ νομα οҮ νοʆ ματος, τοʆ Name; Ruf
14,1 οҮ νομαʆ ζω οҮ νομαʆ ζω, οҮ νομαʆ σω, ωҮ νοʆ μασα, 

ωҮ νοʆ μακα, ωҮ νοʆ μασμαι, 
ωҮ νομαʆ σθην

nennen, benennen

14,1 πυνθαʆ νομαι πυνθαʆ νομαι, 
πευʆ σομαι/πευσοῦμαι,
εҮπυθοʆ μην, πεʆπυσμαι

sich erkundigen, erfahren

14,1 φαʆ σκω φαʆ σκω sagen, behaupten
14,1 φημιʆ φημιʆ (Inf. φαʆ ναι), φηʆ σω, 

εᖽφησα/εᖽφην
sagen, behaupten (ουҮ φημιʆ – sagen,
dass nicht)

14,1 φραʆ ζω φραʆ ζω, φραʆ σω, εᖽφρασα,
πεʆφρακα, πεʆφρασμαι, 
εҮφραʆ σθην

sagen, zeigen

14,1 χαιʆρω χαιʆρω, χαιρηʆ σω, κεχαʆ ρηκα, 
κεχαʆ ρημαι, εҮχαʆ ρην

sich freuen (τινιʆ - über etw.; ποιῶν τι –
etw. zu tun) (χαῖρε – Sei gegrüßt!
Hallo!)

14,2 Meinungsäußerung
14,2 αҮ μφισβητεʆω αҮ μφισβητεʆω bestreiten, sich streiten; behaupten
14,2 αҮ πολογεʆομαι αҮ πολογεʆομαι sich verteidigen
14,2 αҮ ποφαιʆνομαι αҮ ποφαιʆνομαι, αҮ ποφανοῦμαι,

αҮ πεφηναʆ μην, αҮ ποπεʆφασμαι
darlegen; sich äußern

14,2 βουλευʆ ω βουλευʆ ω βουλευʆ σω, 
εҮβουʆ λευσα, βεβουʆ λευκα, 
βεβουʆ λευμαι, εҮβουλευʆ θην

(A. und M.) um Rat fragen; beraten,
überlegen; beschließen

14,2 βουληʆ βουληʆ  βουλῆς, ηү Plan, Rat, Absicht, Beschluss;
Ratsversammlung

14,2 γνωʆ μη γνωʆ μη γνωʆ μης, ηү Verstand, Einsicht; Gesinnung,
Meinung

14,2 δεʆομαι δεʆομαι, δεηʆ σομαι, εҮδεηʆ θην bedürfen, nötig haben (τινοʆ ς etw.);
bitten (τινοʆ ς jdn.) (δεʆομαι τινοʆ ς τι –
jdn. um etw. bitten)

14,2 διαβαʆ λλω διαβαʆ λλω verleumden
14,2 εҮπαγγεʆλλομαι εҮπαγγεʆλλομαι ankündigen; etw. als sein Fach

angeben
14,2 εҮπαινεʆω εҮπαινεʆω loben
14,2 εᖽπαινος εᖽπαινος ου, οү Lob
14,2 ιүκετευʆ ω ιүκετευʆ ω anflehen, flehentlich bitten
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14,2 κατηγορεʆω κατηγορεʆω, κατηγορηʆ σω, 
κατηγοʆ ρησα, κατηγοʆ ρηκα, 
κατηγοʆ ρημαι, κατηγορηʆ θην

anklagen (τινοʆ ς τι - jdn. wegen etw.)

14,2 μαρτυρεʆω μαρτυρεʆω bezeugen, bestätigen
14,2 μαʆ ρτυς μαʆ ρτυς μαʆ ρτυρος, οү /ηү Zeuge
14,2 μεʆμφομαι μεʆμφομαι tadeln, vorwerfen
14,2 οү μολογεʆω οү μολογεʆω, οү μολογηʆ σω, 

ωү μολοʆ γησα, ωү μολοʆ γηκα, 
ωү μολοʆ γημαι, ωү μολογηʆ θην

übereinstimmen (τινιʆ – mit jdm.), sich
einig sein; zustimmen, einräumen;
versprechen

14,2 οү ριʆζω οү ριʆζω begrenzen, festsetzen, definieren
14,2 παρακαλεʆω παρακαλεʆω herbeirufen, auffordern
14,2 πειθωʆ πειθωʆ  οῦς, ηү Uǆ berredung, Uǆ berredungskunst
14,2 πειʆθω πειʆθω, πειʆσω, εᖽπεισα, πεʆποιθα, 

πεʆπεισμαι, εҮπειʆσθην
überreden, überzeugen

14,2 ρүητορικηʆ ρү ητορικηʆ  ῆς, ηү Redekunst, Rhetorik
14,2 ρүηʆ τωρ ρү ηʆ τωρ ορος, οү Redner
14,2 σημαιʆνω σημαιʆνω zeigen, anzeigen; ein Zeichen geben,

befehlen
14,2 συγχωρεʆω συγχωρεʆω nachgeben, zugestehen, zustimmen
14,2 συμβουλευʆ ω συμβουλευʆ ω raten, einen Rat geben
14,2 συʆ μφημι συʆ μφημι zustimmen, beipflichten
14,2 υү πισχνεʆομαι υү πισχνεʆομαι, υү φεʆξομαι, 

υү πεσχοʆ μην
versprechen

14,2 υү πολαμβαʆ νω υү πολαμβαʆ νω, υү ποληʆ ψομαι, 
υү πεʆλαβον, υү πειʆληφα, 
υү πειʆλημμαι, υү πεληʆ φθην

vermuten; das Wort ergreifen,
entgegnen

14,2 ψευʆ δω ψευʆ δω, ψευʆ σω, εҮψευσα,
εᖽψευκα, εᖽψευσμαι, εҮψευσθην

täuschen (M. lügen; P. ψευʆ δομαιʆ τινος 
– sich in etw. täuschen)

15	Literatur,	Wissenschaft	und	Kunst
SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
15 αᖽͅ δω αᖽͅ δω singen, besingen
15 αҮ ναγιγνωʆ σκω αҮ ναγιγνωʆ σκω lesen, vorlesen
15 βιβλιʆον (βιʆβλος) βιβλιʆον ου, τοʆ  (βιʆβλος ου, ηү ) Buch
15 γραʆ μμα γραʆ μμα γραʆ μματος, τοʆ Buchstabe; Schrift; ταᖻ γραʆ μματα –

Literatur, Wissenschaften
15 ειᖽδωλον ειᖽδωλον ου, τοʆ Bild, Götterbild
15 ειҮκωʆ ν ειҮκωʆ ν ονος, ηү Bild; Statue
15 εҮπιστηʆ μη εҮπιστηʆ μη ης, ηү Wissen, Wissenschaft, Erkenntnis
15 εᖽπος εᖽπος εᖽπους, τοʆ Wort
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15 θεαʆ ομαι θεαʆ ομαι, θεαʆ σομαι, εҮθεασαʆ μην, 
τεθεʆαμαι

betrachten, anschauen; zuschauen

15 θεʆατρον θεʆατρον ου, τοʆ Theater
15 ιҮατρικηʆ ιҮατρικηʆ  ῆς, ηү Heilkunst
15 ιҮατροʆ ς ιҮατροʆ ς ου, οү Arzt
15 ιүστοριʆα ιүστοριʆα ας, ηү Forschung; (Geschichts-)Wissenschaft;

Geschichtswerk
15 λοʆγος λοʆ γος λοʆ γου, οү Wort, Rede; Gedanke; Erzählung

(λοʆγον διʆδωμι - Rechenschaft ablegen)
15 μαʆ θημα μαʆ θημα μαθηʆ ματος, τοʆ Lerngegenstand,

Unterrichtsgegenstand, Kenntnis
15 μεʆλος μεʆλος μεʆλους, τοʆ Glied; Lied
15 μηχανηʆ μηχανηʆ  ης, ηү Kunstgriff, Mittel, Trick, Maschine
15 μιμεʆομαι μιμεʆομαι nachahmen
15 μῦθος μῦθος ου, οү Wort; Erzählung
15 οᖽ ργανον οᖽ ργανον ου, τοʆ Werkzeug; Musikinstrument,

Instrument; Organ
15 ποιʆησις ποιʆησις ποιηʆ σεως, ηү Dichtung, Poesie
15 ποιητηʆ ς ποιητηʆ ς οῦ, οү Dichter; Schöpfer
15 ποικιʆλος ποικιʆλος, η, ον bunt; kunstvoll, listig
15 προʆ σωπον προʆ σωπον προσωʆ που, τοʆ Gesicht, Maske; Person
15 ρүητορικηʆ ρү ητορικηʆ  ῆς, ηү Redekunst, Rhetorik
15 ρүηʆ τωρ ρү ηʆ τωρ ορος, οү Redner
15 σκηνηʆ σκηνηʆ  ης, ηү Zelt; Bühne
15 στεʆφανος στεʆφανος ου, οү Kranz, Siegeskranz
15 σχοληʆ σχοληʆ  ῆς, ηү Muße, Freizeit; Studium, Schule
15 τεʆχνη τεʆχνη τεʆχνης, ηү Kunst, Fähigkeit, Fertigkeit
15 φιλοσοφεʆω φιλοσοφεʆω philosophieren
15 φιλοσοφιʆα φιλοσοφιʆα ας, ηү Philosophie
15 φιλοʆ σοφος φιλοʆ σοφος ου, οү Philosoph (Adj. φιλοʆ σοφος, ον –

philosophisch)
15 χοροʆ ς χοροʆ ς οῦ, οү Tanz, Reigen, Gruppe von Tänzern
15 ωҮͅ δηʆ ωҮͅ δηʆ  ῆς, ηү Gesang, Lied, Gedicht

16	Wirtschaft:	Besitz,	Geben,	Nehmen

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
16 αιүρεʆω αιүρεʆω, αιүρηʆ σω, ειᗇλον, ῃᗃ ρηκα,

ῃᗃ ρημαι, ῃү ρεʆθην
nehmen, ergreifen; zu Fall bringen; M.
sich nehmen, wählen
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16 αҮ ναλαμβαʆ νω αҮ ναλαμβαʆ νω aufnehmen
16 αᖽ ξιος αᖽ ξιος, αҮ ξιʆα, αᖽ ξιον würdig, wert; angemessen, richtig
16 αҮ ποδεʆχομαι αҮ ποδεʆχομαι annehmen; aufnehmen
16 αҮ ποʆ λλυμι αҮ ποʆ λλυμι, αҮ πολῶ, αҮ πωʆ λεσα 

(Aor. M. αҮ πωλοʆ μην, Perf.
αҮ πολωʆ λεκα / αҮ ποʆ λωλα)

zugrunde richten; verlieren

16 αҮ ποριʆα αҮ ποριʆα ας, ηү Ratlosigkeit; Mangel
16 αҮ ργυʆ ριον (αᖽ ργυρος) αҮ ργυʆ ριον αҮ ργυριʆου, τοʆ  

(αᖽ ργυρος ου, οү )
Silber, Geld

16 αҮ φαιρεʆω αҮ φαιρεʆω, αҮ φαιρηʆσω, αҮ φεῖλον,
αҮ φῃᖹ ρηκα, αҮ φῃᖹ ρημαι,
αҮ φῃρεʆθην

wegnehmen

16 βιʆος βιʆος βιʆου, οү Leben; Lebensunterhalt
16 δεʆχομαι δεʆχομαι, δεʆξομαι, εҮδεξαʆ μην, 

δεʆδεγμαι, εҮδεʆχθην
annehmen, aufnehmen

16 διʆδωμι διʆδωμι, δωʆ σω, εᖽδωκα, δεʆδωκα, 
δεʆδομαι, εҮδοʆ θην

geben (διʆκην διʆδωμι – bestraft
werden)

16 δῶρον δῶρον ου, τοʆ Geschenk, Gabe
16 εҮπιτρεʆπω εҮπιτρεʆπω überlassen; anvertrauen; gestatten
16 ευҮ δαιμονιʆα ευҮ δαιμονιʆα ας, ηү Glück, Glückseligkeit; Wohlstand
16 ευҮ δαιʆμων ευҮ δαιʆμων, ον glücklich, glückselig; wohlhabend
16 εᖽχω εᖽχω (Impf. ειᗁχον), εᗃξω / σχηʆ σω, 

εᖽσχον, εᖽσχηκα
haben, halten; können, wissen; (mit
Adverb) sich verhalten (ευᗁ εᖽχω – ich
verhalte mich gut; es geht mir gut;
ουᗃ τως εᖽχει - so verhält es sich)

16 θησαυροʆ ς θησαυροʆ ς οῦ, οү Schatzkammer, Schatzhaus, Schatz
16 ιᖽδιος ιᖽδιος ιҮδιʆα ιᖽδιον eigen (ιҮδιʆᾳ - privat, persönlich
16 κερδαιʆνω κερδαιʆνω gewinnen
16 κεʆρδος κεʆρδος κεʆρδους, τοʆ Gewinn, Vorteil
16 κλεʆπτω κλεʆπτω, κλεʆψω/κλεʆψομαι, 

εᖽκλεψα, κεʆκλοφα, κεʆκλεμμαι, 
εҮκλαʆ πην

stehlen

16 κταʆ ομαι κταʆ ομαι, κτηʆ σομαι, εҮκτησαʆ μην, 
κεʆκτημαι

erwerben (κεʆκτημαι - besitzen)

16 κτῆμα κτῆμα κτηʆ ματος, τοʆ Besitz
16 λαμβαʆ νω λαμβαʆ νω, ληʆ ψομαι, εᖽλαβον,

ειᖽληφα, ειᖽλημμαι, εҮληʆ φθην
nehmen, ergreifen; erhalten,
bekommen

16 μετεʆχω μετεʆχω Anteil haben, teilnehmen (+Gen. an)
16 νεʆμω (διανεʆμω) νεʆμω (διανεʆμω), νεμῶ, εᖽνειμα,

νενεʆμηκα, νενεʆμημαι, εҮνεμηʆ θην
zuteilen; weiden lassen; innehaben; M.
νεʆμομαι – sich zuteilen lassen; weiden;
bewohnen, benutzen
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16 οҮ φειʆλω οҮ φειʆλω, οҮ φειληʆ σω, ωᖽ φελον schulden, sollen, müssen (ωᖽ φελες
τοῦτο ποιῆσαι – du hättest das tun
sollen)

16 παραδιʆδωμι παραδιʆδωμι, παραδωʆ σω, 
παρεʆδωκα, παραδεʆδωκα, 
παραδεʆδομαι, παρεδοʆ θην

übergeben, überliefern; erlauben

16 παρεʆχω παρεʆχω (Impf. παρεῖχον),
παρεʆξω/παρασχηʆ σω, 
παρεʆσχον, παρεʆσχηκα

darreichen, gewähren, geben
(μαʆ ρτυρα παρεʆχομαιʆ τινα – jdn. als
Zeugen aufbieten)

16 πλοῦτος πλοῦτος ου, οү Reichtum
16 προσηʆ κω προσηʆ κω, προσηʆ ξω zukommen, gehören zu (+Dat.);

προσηʆ κει - es kommt zu, es gehört
sich; οιү προσηʆ κοντες – die
Verwandten; ταᖻ προσηʆ κoντα – die
Pflichten

16 τελεʆω τελεʆω vollenden, bezahlen
16 φεʆρω φεʆρω, οιᖽσω, ηᖽ νεγκον, εҮνηʆ νοχα, 

εҮνηʆ νεγμαι, ηҮ νεʆχθην
tragen, bringen, ertragen; (φεʆρε beim
Imperativ – auf! also!) (φεʆρομαι –
eilen, sich schnell bewegen)

16 χρῆμα χρῆμα χρηʆ ματος, τοʆ Sache, Ding; pl. Geld, Vermögen
16 χρυσοʆ ς (χρυσιʆον) χρυσοʆ ς οῦ, οү (χρυσιʆον ου, τοʆ ) Gold
17	Gefahr	und	Hilfe
SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
17 αҮ μυʆ νω αҮ μυʆ νω, αҮ μυνῶ, ηᖽ μυνα abwehren, fernhalten; (+Dat. jdm.

helfen); M. αҮ μυʆ νομαι - sich
verteidigen, (+Akk. - jdn. von sich
abwehren)

17 βλαʆ πτω βλαʆ πτω, βλαʆ ψω, εᖽβλαψα,
βεʆβλαφα, βεʆβλαμμαι, εҮβλαʆ βην

schädigen, schaden

17 βοηθεʆω βοηθεʆω, βοηθηʆ σω, εҮβοηʆ θησα, 
βεβοηʆ θηκα

helfen

17 διωʆ κω διωʆ κω, διωʆ ξομαι, εҮδιʆωξα, 
δεδιʆωχα, δεδιʆωγμαι, εҮδιωʆ χθην

verfolgen; anklagen

17 εҮπιμεʆλεια εҮπιμεʆλεια ας, ηү Sorge, Fürsorge
17 εҮπιμελεʆομαι εҮπιμελεʆομαι, εҮπιμεληʆ σομαι, 

εҮπεμεληʆ θην
sich kümmern (τινοʆ ς – um etw./ jdn.)

17 λειʆπω λειʆπω, λειʆψω, εᖽλιπον, λεʆλοιπα, 
λεʆλειμμαι, εҮλειʆφθην

lassen; verlassen, zurücklassen, übrig
lassen

17 σωᖹͅ ζω (διασωᖹͅ ζω) σωᖹͅ ζω, σωʆ σω, εᖽσωσα, σεʆσωκα, 
εҮσωʆ θην (διασωᖹͅ ζω)

retten, bewahren

17 σωτηʆ ρ σωτηʆ ρ σωτῆρος, οү Retter
17 φυʆ λαξ φυʆ λαξ φυʆ λακος, οү Wächter
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17 φυλαʆ ττω φυλαʆ ττω, φυλαʆ ξω, εҮφυʆ λαξα, 
πεφυʆ λαχα, πεφυʆ λαγμαι, 
εҮφυλαʆ χθην

bewachen, bewahren; (φυλαʆ ττομαιʆ τι 
– sich vor etw. hüten)

17 ωҮ φελεʆω ωҮ φελεʆω nützen; unterstützen (τιναʆ  - jdn.)
17 ωҮ φεʆλιμος ωҮ φεʆλιμος, ον nützlich

18	Haus,	Familie,	Freundschaft

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
18 αҮ δελφοʆ ς αҮ δελφοʆ ς οῦ, οү Bruder
18 γαʆ μος γαʆ μος ου, οү Hochzeit, Ehe
18 γεʆνος γεʆνος γεʆνους, τοʆ Geschlecht, Gattung, Abstammung
18 γεωργοʆ ς γεωργοʆ ς οῦ, οү Bauer
18 γυνηʆ γυνηʆ  γυναικοʆ ς, ηү Frau
18 δεσποʆ της δεσποʆ της ου, οү Herr, Herrscher
18 εҮπιτηʆ δειος εҮπιτηʆ δειος, ον geeignet, passend; befreundet (ταᖻ

εҮπιτηʆ δεια - Lebensmittel)
18 εүταῖρος εүταῖρος ου, οү Freund, Gefährte
18 θροʆ νος θροʆ νος ου, οү Sessel
18 θυγαʆ τηρ θυγαʆ τηρ θυγατροʆ ς, ηү Tochter
18 θυʆ ρα θυʆ ρα ας, ηү Tür, Tor
18 κοʆ ρη κοʆ ρη ης, ηү Mädchen, Tochter
18 κυʆ ριος κυʆ ριος κυριʆου, οү Herr
18 ξεʆνος ξεʆνος ξεʆνου, οү Fremder: Gastfreund, Gast; Söldner
18 οιҮκεῖος οιҮκεῖος, α, ον (zum Haus/zur Familie gehörig:)

häuslich; eigen; verwandt
18 οιҮκεʆω οιҮκεʆω, οιҮκηʆ σω, ωᖽͅ κησα, ωᖽͅ κηκα,

ωҮͅ κηʆ θην
wohnen, bewohnen

18 οιҮκιʆα οιҮκιʆα οιҮκιʆας, ηү Haus, Gebäude
18 οιᗁκος οιᗁκος οιᖽκου, οү Haus; Familie
18 παιδειʆα παιδειʆα ας, ηү Erziehung, Bildung
18 παιδευʆ ω παιδευʆ ω erziehen, bilden
18 παιδιʆον παιδιʆον ου, τοʆ Kind
18 παιʆζω παιʆζω scherzen,spielen
18 παῖς παῖς παιδοʆ ς, οү /ηү Kind; Sklave (εҮκ παιδοʆ ς / παιʆδων –

von Kindesbeinen an)
18 πατηʆ ρ πατηʆ ρ πατροʆ ς, οү Vater
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18 προσηʆ κω προσηʆ κω, προσηʆ ξω zukommen, gehören zu (+Dat.);
προσηʆ κει - es kommt zu, es gehört
sich; οιү προσηʆ κοντες – die
Verwandten; ταᖻ προσηʆ κoντα – die
Pflichten

18 σχοληʆ σχοληʆ  ῆς, ηү Muße, Freizeit; Studium, Schule
18 τεʆκνον τεʆκνον ου, τοʆ Kind
18 τρεʆφω τρεʆφω, θρεʆψω, εᖽθρεψα,

τεʆθραμμαι, εҮτραʆ φην
ernähren, aufziehen

18 υιүοʆ ς υιүοʆ ς υιүοῦ, οү Sohn
18 φιλεʆω φιλεʆω lieben
18 φιλιʆα φιλιʆα ας, ηү Freundschaft, Zuneigung
18 φιʆλος φιʆλος, η, ον lieb; Freund

19	Arbeit	und	Freizeit
SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
19 αҮ γροʆ ς αҮ γροʆ ς οῦ, οү Acker, Feld
19 γυμναʆ ζω γυμναʆ ζω üben, trainieren
19 δημιουργοʆ ς δημιουργοʆ ς οῦ, οү Handwerker; Schöpfer
19 διδαʆ σκαλος διδαʆ σκαλος ου, οү Lehrer
19 εҮπαγγεʆλλομαι εҮπαγγεʆλλομαι ankündigen; etw. als sein Fach

angeben

19 εҮργαʆ ζομαι εҮργαʆ ζομαι, εҮργαʆ σομαι, 
ειҮργασαʆ μην, ειᖽργασμαι

arbeiten, bearbeiten; tun

19 εᖽργον εᖽργον εᖽργου, τοʆ Werk, Arbeit; Tat
19 θηραʆ ω (θηρευʆ ω) θηραʆ ω (θηρευʆ ω) jagen, erjagen
19 ιҮατρικηʆ ιҮατρικηʆ  ῆς, ηү Heilkunst
19 ιҮατροʆ ς ιҮατροʆ ς ου, οү Arzt
19 νεʆμω (διανεʆμω) νεʆμω (διανεʆμω), νεμῶ, εᖽνειμα,

νενεʆμηκα, νενεʆμημαι, εҮνεμηʆ θην
zuteilen; weiden lassen; innehaben; M.
νεʆμομαι – sich zuteilen lassen; weiden;
bewohnen, benutzen

19 οᖽ ργανον οᖽ ργανον ου, τοʆ Werkzeug; Musikinstrument,
Instrument; Organ

19 ποʆ νος ποʆ νος ποʆ νου, οү Mühe, Arbeit
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20	Gemeinschaft,	Gesellschaft,	Politik
20,1 Gemeinschaft, Teile der
          Gemeinschaft
20,2 Orte, Einrichtungen,
          Gebäude
20,3 Politische Teilhabe und
          Handlungsfähigkeit;
          Führung, Gefolgschaft

20,4 Freiheit und Unfreiheit; Zwang und Strafe
20,5 Weiteres

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
20,1 Gemeinschaft, Teile der Gemeinschaft
20,1 βαʆ ρβαρος βαʆ ρβαρος, ον nichtgriechisch
20,1 δῆμος δῆμος δηʆ μου, οү Gemeinde, Heimatgemeinde; Volk
20,1 δημοʆ σιος δημοʆ σιος, α, ον offiziell, staatlich (δημοσιʆᾳ - öffentlich,

auf Staatskosten; Ggs. ιҮδιʆᾳ)
20,1 δοῦλος δοῦλος δουʆ λου, οү Sklave, Knecht
20,1 εᖽθνος εᖽθνος εᖽθνους, τοʆ Volk, Volksstamm
20,1 εҮκκλησιʆα εҮκκλησιʆα ας, ηү Volksversammlung; (im Christentum:)

Kirche
20,1 κοινοʆ ς κοινοʆ ς, ηʆ , οʆ ν gemeinsam (κοινῇ – gemeinsam,

öffentlich, im Staatsinteresse)
20,1 μοʆ νος μοʆ νος, η, ον allein, einzig (μοʆ νον – nur; ουҮ μοʆ νον... 

αҮ λλαᖻ καιʆ - nicht nur... sondern auch)
20,1 νομιʆζω νομιʆζω, νομιῶ, εҮνοʆ μισα, 

νενοʆ μικα, νενοʆ μισμαι, 
εҮνομιʆσθην

glauben, meinen, halten für; (als
verbindlich) anerkennen

20,1 νοʆ μος νοʆ μος νοʆ μου, οү Gesetz; Sitte
20,1 ξεʆνος ξεʆνος ξεʆνου, οү Fremder: Gastfreund, Gast; Söldner
20,1 οҮ λιʆγος οҮ λιʆγος, οҮ λιʆγη, οҮ λιʆγον wenig, gering (Komp.

εҮλαʆ ττων/εᖽλαττον, Superl. εҮλαʆ χιστος) 
(οҮ λιʆγου / οҮ λιʆγου δεῖν - beinahe)

20,1 παῖς παῖς παιδοʆ ς, οү /ηү Kind; Sklave (εҮκ παιδοʆ ς / παιʆδων –
von Kindesbeinen an)

20,1 πατριʆς πατριʆς πατριʆδος, ηү Vaterland, Heimat, Heimatstadt
20,1 πλῆθος πλῆθος πληʆ θους, τοʆ Menge
20,1 ποʆ λις ποʆ λις ποʆ λεως, ηү Stadt; Staat
20,1 πολιτειʆα πολιτειʆα ας, ηү Staatsverfassung, Staat
20,1 πολιʆτης πολιʆτης ου, οү Bürger
20,1 πολιτικοʆ ς πολιτικοʆ ς, ηʆ , οʆ ν (zur Stadt gehörig) bürgerlich,

politisch (ταᖻ πολιτικαʆ  –
Staatsangelegenheiten, Politik; οү
πολιτικοʆ ς – Staatsmann, Politiker)
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20,1 πολυʆ ς πολυʆ ς, πολληʆ , πολυʆ  (πολλοῦ
πολλῆς πολλοῦ)

viel (πολλοιʆ – viele; οιү πολλοιʆ – die
meisten, die Menge) (Komp.
πλειʆων/πλεʆον; Superl. πλεῖστος, η, ον)

20,1 πρεʆσβυς πρεʆσβυς πρεʆσβεως, οү alter Mann (οү πρεσβυʆ τερος - älterer
Mann; οιү πρεʆσβεις, εων - Gesandte)

20,2 Orte, Einrichtungen, Gebäude
20,2 αҮ γοραʆ αҮ γοραʆ  ᾶς, ηү Marktplatz, Versammlung
20,2 στοαʆ στοαʆ  ᾶς, ηү Säulenhalle
20,2 τεῖχος τεῖχος τειʆχους, τοʆ Mauer

20,3 Politische Teilhabe und Handlungsfähigkeit; Führung, Gefolgschaft
20,3 αҮ γαθοʆ ς αҮ γαθοʆ ς, ηʆ , οʆ ν gut, anständig (3 Steigerungsreihen:

1) αҮ μειʆνων/αᖽ μεινον [vortrefflicher,
besser], αᖽ ριστος; 2)
κρειʆττων/κρεῖττον [stärker, besser],
κραʆ τιστος; 3) βελτιʆων/βεҮλτιον
[ethisch besser], βεʆλτιστος)

20,3 αҮ κολουθεʆω αҮ κολουθεʆω folgen
20,3 αҮ ρετηʆ αҮ ρετηʆ  αҮ ρετῆς, ηү Tüchtigkeit, Vollkommenheit: Tugend;

Tapferkeit; Leistung
20,3 αᖽ ριστος αᖽ ριστος, η, ον der beste, tüchtigste (Superlativ:

αҮ γαθοʆ ς, αҮ μειʆνων, αᖽ ριστος)
20,3 αҮ ρχηʆ αҮ ρχηʆ  αҮ ρχῆς, ηү Anfang; Herrschaft, Reich; Amt
20,3 αᖽ ρχω αᖽ ρχω, αᖽ ρξω, ηᗁ ρξα, ηᗁ ργμαι,

ηᖽ ρχθην
[der erste sein:] herrschen (τινοʆ ς -
über jdn./etw.), den Anfang machen
(τινοʆ ς - mit etw.);

20,3 αᖽ ρχων αᖽ ρχων οντος, οү Herrscher, Anführer; Archont
20,3 βασιλευʆ ς βασιλευʆ ς βασιλεʆως, οү König
20,3 βελτιʆων βελτιʆων, βεʆλτιον besser (Komp. zu αҮ γαθοʆ ς, Superlativ

βεʆλτιστος)
20,3 δυʆ ναμαι δυʆ ναμαι, δυνηʆ σομαι, εҮδυνηʆ θην, 

δεδυʆ νημαι
können, vermögen; bedeuten

20,3 δυʆ ναμις δυʆ ναμις δυναʆ μεως, ηү Kraft, Macht, Fähigkeit
20,3 δυνατοʆ ς δυνατοʆ ς, ηʆ , οʆ ν fähig; mächtig; möglich
20,3 εᗃπομαι εᗃπομαι, εᗃψομαι, εүσποʆ μην folgen
20,3 ευҮ δοκιμεʆω ευҮ δοκιμεʆω berühmt sein, einen guten Ruf haben
20,3 εҮφιʆστημι εҮφιʆστημι voranstellen, an die Spitze stellen
20,3 ηү γεμωʆ ν ηү γεμωʆ ν ηү γεμοʆ νος, οү Führer, Anführer
20,3 ηү γεʆομαι ηү γεʆομαι, ηү γηʆ σομαι, ηү γησαʆ μην führen; glauben, meinen, halten für
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20,3 ηᗃ ττων, ηᗇ ττον ηᗃ ττων, ηᗇ ττον geringer, schwächer (Adv. ηᗇ ττον -
weniger, ηᗃ κιστα - am wenigsten);
(ουҮ δεᖻν ηᗇ ττον - um nichts weniger,
trotzdem)

20,3 κελευʆ ω κελευʆ ω, κελευʆ σω, εҮκεʆλευσα, 
κεκεʆλευκα, κεκεʆλευσμαι, 
εҮκελευʆ σθην

befehlen, auffordern

20,3 κρατεʆω κρατεʆω, κρατηʆ σω, εҮκραʆ τησα, 
κεκραʆ τηκα, κεκραʆ τημαι, 
εҮκρατηʆ θην

stärker sein (τινοʆ ς - als jd.), überlegen
sein; besiegen (τιναʆ  - jdn.)

20,3 κραʆ τος κραʆ τος κραʆ τους, τοʆ Stärke, Macht
20,3 κρειʆττων κρειʆττων, κρεῖττον stärker, besser (Komp. zu αҮ γαθοʆ ς; 

Superlativ κραʆ τιστος)
20,3 μετεʆχω μετεʆχω Anteil haben, teilnehmen (+Gen. an)
20,3 παρακαλεʆω παρακαλεʆω herbeirufen, auffordern
20,3 προσταʆ ττω προσταʆ ττω anordnen, befehlen
20,3 σημαιʆνω σημαιʆνω zeigen, anzeigen; ein Zeichen geben,

befehlen
20,3 ταʆ ττω ταʆ ττω, ταʆ ξω, εᖽταξα, τεʆταχα, 

τεʆταγμαι, εҮταʆ χθην
aufstellen, anorden, befehlen

20,3 τυʆ ραννος τυʆ ραννος ου, οү Gewaltherrscher; König
20,4 Freiheit und Unfreiheit; Zwang und Strafe
20,4 αү λιʆσκομαι αү λιʆσκομαι, αү λωʆ σομαι, εүαʆ λων, 

εүαʆ λωκα
gefangen werden; überführt werden
(+Part.)

20,4 αҮ ναγκαʆ ζω αҮ ναγκαʆ ζω zwingen
20,4 αҮ ναʆ γκη αҮ ναʆ γκη αҮ ναʆ γκης, ηү Notwendigkeit, Zwang
20,4 αҮ παλλαʆ ττω αҮ παλλαʆ ττω, αҮ παλλαʆ ξω, 

αҮ πηʆ λλαξα, αҮ πηʆ λλαχα, 
αҮ πηʆ λλαγμαι, αҮ πηλλαʆ χθην oder
αҮ πηλλαʆ γην

entfernen; befreien (τινοʆ ς von etw.)

20,4 αҮ ποδιδραʆ σκω αҮ ποδιδραʆ σκω weglaufen, entlaufen
20,4 αҮ φιʆημι αҮ φιʆημι, αҮ φηʆ σω, αҮ φῆκα,

αҮ φεῖκα, αҮ φεῖμαι, αҮ φειʆθην
losschicken; gehen lassen, freilassen

20,4 βιαʆ ζομαι βιαʆ ζομαι zwingen, überwältigen
20,4 δεʆω δεʆω fesseln, binden
20,4 εҮαʆ ω εҮαʆ ω, εҮαʆ σω, ειᖽασα lassen, zulassen; sein lassen, aufhören

mit
20,4 εҮλευθεριʆα εҮλευθεριʆα ας, ηү Freiheit
20,4 εҮλευʆ θερος εҮλευʆ θερος, εҮλευθεʆρα, 

εҮλευʆ θερον
frei

20,4 εҮπιτρεʆπω εҮπιτρεʆπω überlassen; anvertrauen; gestatten
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20,4 ζημιʆα ζημιʆα ας, ηү Strafe
20,4 κατεʆχω κατεʆχω, (Impf. κατεῖχον),

καθεʆξω / κατασχηʆ σω, 
κατεҮσχον

niederhalten, festhalten

20,4 κολαʆ ζω κολαʆ ζω bestrafen, zügeln, bändigen
20,4 κωλυʆ ω κωλυʆ ω, κωλυʆ σω, εҮκωʆ λυσα, 

κεκωʆ λυκα, κεκωʆ λυμαι, 
εҮκωλυʆ θην

hindern, abhalten (+AcI etw. zu tun;
τιναʆ  τινος - jdn. von etw.)

20,4 παραδιʆδωμι παραδιʆδωμι, παραδωʆ σω, 
παρεʆδωκα, παραδεʆδωκα, 
παραδεʆδομαι, παρεδοʆ θην

übergeben, überliefern; erlauben

20,4 πειʆθομαι πειʆθομαι, πειʆσομαι, εҮπειʆσθην, 
πεʆπεισμαι

gehorchen

20,4 πληʆ ττω πληʆ ττω, πληʆ ξω, εᖽπληξα,
πεʆπληγα, πεʆπληγμμαι, εҮπληʆ γην

schlagen

20,4 σταʆ σις σταʆ σις σταʆ σεως, ηү Aufstand, Unruhe, Revolution
20,4 τιʆνω τιʆνω, τειʆσω, εᖽτεισα bezahlen, büßen; M. büßen lassen,

bestrafen, sich rächen
20,4 τυʆ πτω τυʆ πτω schlagen
20,4 φυʆ λαξ φυʆ λαξ φυʆ λακος, οү Wächter
20,5 Weiteres
20,5 αҮ γωʆ ν αҮ γωʆ ν αҮ γῶνος, οү Wettkampf, Kampf; Prozess
20,5 αᗁ θλος αᗁ θλος ου, οү Wettkampf; Mühe
20,5 αҮ μφισβητεʆω αҮ μφισβητεʆω bestreiten, sich streiten; behaupten
20,5 αҮ πιστεʆω αҮ πιστεʆω nicht glauben; misstrauen
20,5 αҮ ποδεʆχομαι αҮ ποδεʆχομαι annehmen; aufnehmen
20,5 αҮ πολογεʆομαι αҮ πολογεʆομαι sich verteidigen
20,5 βουλευʆ ω βουλευʆ ω βουλευʆ σω, 

εҮβουʆ λευσα, βεβουʆ λευκα, 
βεβουʆ λευμαι, εҮβουλευʆ θην

(A. und M.) um Rat fragen; beraten,
überlegen; beschließen

20,5 βουληʆ βουληʆ  βουλῆς, ηү Plan, Rat, Absicht, Beschluss;
Ratsversammlung

20,5 διαβαʆ λλω διαβαʆ λλω verleumden
20,5 διαφεʆρω διαφεʆρω, διοιʆσω, διηʆ νεγκον, 

διενηʆ νοχα, διενηʆ νεγμαι
sich unterscheiden; (unpersönlich)
διαφεʆρει – es macht einen
Unterschied; διαφεʆρομαι - sich
entzweien, streiten

20,5 δοʆ ξα δοʆ ξα δοʆ ξης, ηү Meinung; Schein; Ruf
20,5 εᖽθος εᖽθος εᖽθους, τοʆ Sitte; Gewohnheit
20,5 εҮκβαʆ λλω εҮκβαʆ λλω, εҮκβαλῶ, εҮξεʆβαλον, 

εҮκβεʆβληκα, εҮκβεʆβλημαι, 
εҮξεβληʆ θην

hinauswerfen, vertreiben, verbannen
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20,5 εҮναντιʆος εҮναντιʆος, εҮναντιʆα, εҮναντιʆον gegenüber; entgegengesetzt (οү
εʆναντιʆος - Gegner; τοᖻ
εҮναντιʆον/τουҮ ναντιʆον – Gegenteil)

20,5 εᖽξεστι εᖽξεστι, εҮξεʆσται, εʆξῆν es ist möglich; es ist erlaubt
20,5 εҮπαινεʆω εҮπαινεʆω loben
20,5 εᖽπαινος εᖽπαινος ου, οү Lob
20,5 εҮπιβουλευʆ ω εҮπιβουλευʆ ω einen Anschlag planen (+Dat. gegen)
20,5 εᖽρημος εᖽρημος, η, ον einsam, verlassen
20,5 εᖽρις εᖽρις εᖽριδος, ηү Streit, Zank; Wettstreit
20,5 εҮχθροʆ ς εҮχθροʆ ς, αʆ , οʆ ν feindlich, verhasst (οү εҮχθροʆ ς – der

Feind)
20,5 ζηλοʆ ω ζηλοʆ ω nacheifern, bewundern; erstreben
20,5 ηү συχιʆα ηү συχιʆα ηү συχιʆας, ηү Ruhe (ηү συχιʆαν αᖽ γω – Ruhe bewahren,

ruhig sein)
20,5 θεραπευʆ ω θεραπευʆ ω verehren; pflegen
20,5 ιᖽδιος ιᖽδιος ιҮδιʆα ιᖽδιον eigen (ιҮδιʆᾳ - privat, persönlich
20,5 ιҮδιωʆ της ιҮδιωʆ της ου, οү Privatmann, Laie
20,5 ιүκετευʆ ω ιүκετευʆ ω anflehen, flehentlich bitten
20,5 καταφρονεʆω καταφρονεʆω verachten, geringschätzen
20,5 οᖽ νομα οᖽ νομα οҮ νοʆ ματος, τοʆ Name; Ruf
20,5 οҮ φειʆλω οҮ φειʆλω, οҮ φειληʆ σω, ωᖽ φελον schulden, sollen, müssen (ωᖽ φελες

τοῦτο ποιῆσαι – du hättest das tun
sollen)

20,5 πεʆμπω πεʆμπω, πεʆμψω, εᖽπεμψα,
πεʆπομφα, πεʆπεμμαι, εҮπεʆμφθην

schicken, senden, geleiten

20,5 πιστευʆ ω πιστευʆ ω, πιστευʆ σω, 
εҮπιʆστευσα, πεπιʆστευκα, 
πεπιʆστευμαι, εҮπιστευʆ θην

glauben, vertrauen

20,5 πιʆστις πιʆστις πιʆστεως, ηү Treue, Vertrauen
20,5 πιστοʆ ς πιστοʆ ς, ηʆ , οʆ ν treu, zuverlässig, glaubwürdig
20,5 συγγιʆγνομαι συγγιʆγνομαι zusammenkommen
20,5 συγχωρεʆω συγχωρεʆω nachgeben, zugestehen, zustimmen
20,5 συʆ νειμι συʆ νειμι (Impf. συνῆν),

συνεʆσομαι, συνεγενοʆ μην
zusammen sein (τινιʆ – mit jdm.)
(συγγιʆγνομαι - zusammenkommen)

20,5 τιμαʆ ω τιμαʆ ω, τιμηʆ σω, εҮτιʆμησα, 
τετιʆμηκα, τετιʆμημαι, εҮτιμηʆ θην

ehren; respektieren (τιμαʆ ομαι τινοʆ ς τι 
- gegen jdn. etw. als Strafe beantragen)

20,5 τιμηʆ τιμηʆ  τιμῆς, ηү Ehre
20,5 τιμωρεʆω τιμωρεʆω A./.M. sich rächen für (+Dat.); sich

rächen an (+Akk.), bestrafen
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20,5 τυγχαʆ νω τυγχαʆ νω, τευʆ ξομαι, εᖽτυχον,
τετυʆ χηκα

treffen, erreichen (τινοʆ ς - jdn./etw.);
gerade etw. tun (τυγχαʆ νω ποιῶν τι)

20,5 υᗃ βρις υᗃ βρις υᗃ βρεως, ηү Vermessenheit: Hochmut; Freveltat,
Misshandlung

20,5 υү πισχνεʆομαι υү πισχνεʆομαι, υү φεʆξομαι, 
υү πεσχοʆ μην

versprechen

21	Krieg	und	Frieden
SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
21 αᖽ γω αᖽ γω, αᖽ ξω, ηᖽ γαγον, ηᗁ χα, ηᗁ γμαι,

ηᖽ χθην
führen, treiben; ziehen, marschieren

21 αιүρεʆω αιүρεʆω, αιүρηʆ σω, ειᗇλον, ῃᗃ ρηκα,
ῃᗃ ρημαι, ῃү ρεʆθην

nehmen, ergreifen; zu Fall bringen; M.
sich nehmen, wählen

21 αҮ μυʆ νω αҮ μυʆ νω, αҮ μυνῶ, ηᖽ μυνα abwehren, fernhalten; (+Dat. jdm.
helfen); M. αҮ μυʆ νομαι - sich
verteidigen, (+Akk. - jdn. von sich
abwehren)

21 αҮ νδρειʆα αҮ νδρειʆα ας, ηү Tapferkeit
21 αҮ νδρεῖος αҮ νδρεῖος, α, ον tapfer
21 βαʆ λλω βαʆ λλω, βαλῶ, εᖽβαλον,

βεʆβληκα, βεʆβλημαι, εҮβληʆ θην
werfen; treffen

21 γυμνοʆ ς γυμνοʆ ς, ηʆ , οʆ ν nackt, leicht bekleidet, unbewaffnet
21 δειλοʆ ς δειλοʆ ς, ηʆ , οʆ ν furchtsam, feige; elend
21 διαφθειʆρω διαφθειʆρω, διαφθερῶ,

διεʆφθειρα, διεʆφθαρκα, 
διεʆφθαρμαι, διεφθαʆ ρην

verderben, zugrunde richten,
vernichten

21 ειҮρηʆ νη ειҮρηʆ νη ειҮρηʆ νης, ηү Friede
21 εҮκβαʆ λλω εҮκβαʆ λλω, εҮκβαλῶ, εҮξεʆβαλον, 

εҮκβεʆβληκα, εҮκβεʆβλημαι, 
εҮξεβληʆ θην

hinauswerfen, vertreiben, verbannen

21 εҮλαυʆ νω εҮλαυʆ νω, εҮλῶ, ηᖽ λασα, εҮληʆ λακα, 
εҮληʆ λαμαι, ηҮ λαʆ θην

treiben, in Bewegung setzen; ziehen,
marschieren

21 εᖽπειμι εᖽπειμι hingehen; angreifen
21 εҮπιτιʆθημι εҮπιτιʆθημι darauflegen; zufügen; M. angreifen, in

Angriff nehmen
21 εҮπιχειρεʆω εҮπιχειρεʆω (Hand anlegen~) versuchen,

unternehmen; angreifen (τινιʆ –
jdn./etw.)

21 εҮχθροʆ ς εҮχθροʆ ς, αʆ , οʆ ν feindlich, verhasst (οү εҮχθροʆ ς – der
Feind)

21 ηү γεμωʆ ν ηү γεμωʆ ν ηү γεμοʆ νος, οү Führer, Anführer
21 ιᗃππος ιᗃππος ιᗃππου, οү Pferd
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21 κελευʆ ω κελευʆ ω, κελευʆ σω, εҮκεʆλευσα, 
κεκεʆλευκα, κεκεʆλευσμαι, 
εҮκελευʆ σθην

befehlen, auffordern

21 κρατεʆω κρατεʆω, κρατηʆ σω, εҮκραʆ τησα, 
κεκραʆ τηκα, κεκραʆ τημαι, 
εҮκρατηʆ θην

stärker sein (τινοʆ ς - als jd.), überlegen
sein; besiegen (τιναʆ  - jdn.)

21 κραʆ τος κραʆ τος κραʆ τους, τοʆ Stärke, Macht
21 μαʆ χη μαʆ χη μαʆ χης, ηү Kampf
21 μαʆ χομαι μαʆ χομαι, μαχοῦμαι,

εҮμαχεσαʆ μην, μεμαʆ χημαι
kämpfen (τινιʆ - gegen; συʆ ν τινι / μεταʆ  
τινος - zusammen mit)

21 νικαʆ ω νικαʆ ω, νικηʆ σω, εҮνιʆκησα, 
νενιʆκηκα, νενιʆκημαι, εҮνικηʆ θην

siegen, besiegen

21 νιʆκη νιʆκη νιʆκης, ηү Sieg
21 ξεʆνος ξεʆνος ξεʆνου, οү Fremder: Gastfreund, Gast; Söldner
21 οү πλιʆτης οү πλιʆτης ου, οү Schwerbewaffneter, Hoplit
21 ποʆ λεμος ποʆ λεμος πολεʆμου οү Krieg
21 σκηνηʆ σκηνηʆ  ης, ηү Zelt; Bühne
21 στρατευʆ ω στρατευʆ ω einen Feldzug unternehmen (auch M.)
21 στρατηγοʆ ς στρατηγοʆ ς οῦ, οү Feldherr, Heerführer
21 στρατιωʆ της στρατιωʆ της ου, οү Soldat
21 στρατοʆ ς στρατοʆ ς οῦ, οү Heer
21 συʆ μμαχος συʆ μμαχος, ον verbündet (+Dat. mit); οιү συʆ μμαχοι –

Bundesgenossen, Verbündete
21 τεʆμνω τεʆμνω, τεμῶ, εᖽτεμον, τεʆτμηκα, 

τεʆτμημαι, εҮτμηʆ θην
schneiden, abschneiden; verwüsten

21 τρεʆπω τρεʆπω, τρεʆψω, εᖽτρεψα,
τεʆτροφα, εҮτραʆ πην

wenden, in die Flucht schlagen

22	Ethik,	Moral,	Recht
22,1 Tendenziell positiv
          konnotierte Begriffe
22,2 Tendenziell negativ
          konnotierte Begriffe

22,3 Neutrale oder kontextabhängig
              verschieden konnotierte Begriffe

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
22,1 Tendenziell positiv konnotierte Begriffe
22,1 αҮ γαθοʆ ς αҮ γαθοʆ ς, ηʆ , οʆ ν gut, anständig (3 Steigerungsreihen:

1) αҮ μειʆνων/αᖽ μεινον [vortrefflicher,
besser], αᖽ ριστος;
2) κρειʆττων/κρεῖττον [stärker,
besser], κραʆ τιστος; 
3) βελτιʆων/βεҮλτιον [ethisch besser],
βεʆλτιστος)
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22,1 αᖽ ξιος αᖽ ξιος, αҮ ξιʆα, αᖽ ξιον würdig, wert; angemessen, richtig
22,1 αҮ ξιοʆ ω αҮ ξιοʆ ω, αҮ ξιωʆ σω, ηҮ ξιʆωσα, 

ηҮ ξιʆωκα, ηҮ ξιʆωμαι, ηҮ ξιωʆ θην
für würdig/richtig halten: fordern;
glauben

22,1 αҮ ρετηʆ αҮ ρετηʆ  αҮ ρετῆς, ηү Tüchtigkeit, Vollkommenheit: Tugend;
Tapferkeit; Leistung

22,1 αᖽ ριστος αᖽ ριστος, η, ον der beste, tüchtigste (Superlativ:
αҮ γαθοʆ ς, αҮ μειʆνων, αᖽ ριστος)

22,1 βεʆβαιος βεʆβαιος, α, ον fest, beständig, zuverlässig
22,1 βελτιʆων βελτιʆων, βεʆλτιον besser (Komp. zu αҮ γαθοʆ ς, Superlativ

βεʆλτιστος)
22,1 γενναῖος γενναῖος, α, ον edel, adlig; tüchtig; echt, unverfälscht
22,1 διʆκαιος διʆκαιος, δικαιʆα, διʆκαιον gerecht, richtig (δικαιοʆ ς ειҮμι + Inf. - ich

bin berechtigt/verpflichtet, etw. zu
tun)

22,1 δικαιοσυʆ νη δικαιοσυʆ νη ης, ηү Gerechtigkeit
22,1 δικαιοʆ ω δικαιοʆ ω für recht halten, fordern
22,1 διʆκη διʆκη διʆκης, ηү Recht, Gerechtigkeit; Prozess, Strafe

(διʆκην διʆδωμι – bestraft werden)
22,1 ειҮκοʆ ς ειҮκοʆ ς ειҮκοʆ τος, τοʆ Wahrscheinlichkeit; Angemessenheit

(ειҮκοʆ ς εҮστι – es ist wahrscheinlich; es
ist angemessen) →εᖽοικα

22,1 εᖽοικα εᖽοικα (Part. εҮοικωʆ ς / ειҮκωʆ ς) (Perfekt mit Präsensbedeutung)
scheinen; gleichen (ειҮκοʆ ς εҮστιν – es ist
wahrscheinlich; es ist angemessen)

22,1 ευᗁ ευᗁ gut (αᖽ μεινον/βεʆλτιον – besser; αᖽ ριστα
– am besten)

22,1 ευҮ δαιμονεʆω ευҮ δαιμονεʆω glücklich sein
22,1 ευҮ δαιμονιʆα ευҮ δαιμονιʆα ας, ηү Glück, Glückseligkeit; Wohlstand
22,1 ευҮ δαιʆμων ευҮ δαιʆμων, ον glücklich, glückselig; wohlhabend
22,1 ιᖽσος ιᖽσος, η, ον gleich; gerecht
22,1 καλοʆ ς καλοʆ ς, ηʆ , οʆ ν schön, gut
22,1 κρειʆττων κρειʆττων, κρεῖττον stärker, besser (Komp. zu αҮ γαθοʆ ς; 

Superlativ κραʆ τιστος)
22,1 νομιʆζω νομιʆζω, νομιῶ, εҮνοʆ μισα, 

νενοʆ μικα, νενοʆ μισμαι, 
εҮνομιʆσθην

glauben, meinen, halten für; (als
verbindlich) anerkennen

22,1 νοʆ μιμος νοʆ μιμος, η, ον gesetzlich, gesetzmäßig
22,1 νοʆ μος νοʆ μος νοʆ μου, οү Gesetz; Sitte
22,1 οҮ ρθοʆ ς οҮ ρθοʆ ς, ηʆ , οʆ ν gerade, aufrecht; richtig
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22,1 πιʆστις πιʆστις πιʆστεως, ηү Treue, Vertrauen
22,1 πιστοʆ ς πιστοʆ ς, ηʆ , οʆ ν treu, zuverlässig, glaubwürdig
22,1 πρεʆπει πρεʆπει es gehört sich, es ist angemessen
22,1 προσηʆ κω προσηʆ κω, προσηʆ ξω zukommen, gehören zu (+Dat.);

προσηʆ κει - es kommt zu, es gehört
sich; οιү προσηʆ κοντες – die
Verwandten; ταᖻ προσηʆ κoντα – die
Pflichten

22,1 σοφιʆα σοφιʆα σοφιʆας, ηү Weisheit, Klugheit; Wissen
22,1 σοφοʆ ς σοφοʆ ς, ηʆ , οʆ ν weise, klug; geschickt
22,1 σωφρονεʆω σωφρονεʆω besonnen sein, vernünftig sein
22,1 σωφροσυʆ νη σωφροσυʆ νη ης, ηү Besonnenheit, Selbstbeherrschung
22,1 σωʆ φρων σωʆ φρων, ον besonnen, vernünftig
22,1 χρηʆ σιμος / χρηστοʆ ς χρηʆ σιμος, η, ον / 

χρηστοʆ ς, ηʆ , οʆ ν
nützlich, brauchbar; tüchtig

22,2 Tendenziell negativ konnotierte Begriffe
22,2 αҮ δικεʆω αҮ δικεʆω, αҮ δικηʆ σω, ηҮ διʆκησα, 

ηҮ διʆκηκα, ηҮ διʆκημαι, ηҮ δικηʆ θην
Unrecht tun

22,2 αҮ δικιʆα αҮ δικιʆα ας, ηү Unrecht, Ungerechtigkeit
22,2 αᖽ δικος αᖽ δικος αᖽ δικον ungerecht, unrecht
22,2 αιҮσχροʆ ς αιҮσχροʆ ς, αʆ , οʆ ν hässlich; schändlich
22,2 αү μαρταʆ νω αү μαρταʆ νω, αү μαρτηʆ σομαι, 

ηү μαʆ ρτησα, ηᗃ μαρτον, ηү μαʆ ρτηκα, 
ηү μαʆ ρτημαι, ηү μαρτηʆ θην

verfehlen, falsch machen; sündigen

22,2 αү μαρτιʆα αү μαρτιʆα ας, ηү (αү μαʆ ρτημα 
αү μαρτηʆ ματος, τοʆ )

Fehler, Verfehlung

22,2 αҮ νοʆ σιος αҮ νοʆ σιος, α, ον gottlos; unrecht
22,2 διαφθειʆρω διαφθειʆρω, διαφθερῶ,

διεʆφθειρα, διεʆφθαρκα, 
διεʆφθαρμαι, διεφθαʆ ρην

verderben, zugrunde richten,
vernichten

22,2 κακοʆ ς κακοʆ ς, ηʆ , οʆ ν schlecht, schlimm, böse (Komp.
κακιʆων / χειʆρων, Superl. καʆ κιστος / 
χειʆριστος)

22,2 κλεʆπτω κλεʆπτω, κλεʆψω/κλεʆψομαι, 
εᖽκλεψα, κεʆκλοφα, κεʆκλεμμαι, 
εҮκλαʆ πην

stehlen

22,2 πονηροʆ ς πονηροʆ ς, αʆ , οʆ ν schlecht, schlimm, böse
22,2 φαῦλος φαῦλος, η, ον schlecht
22,2 φονευʆ ω φονευʆ ω ermorden
22,2 χειʆρων χειʆρων, χεῖρον schlechter, minderwertig (Komp. zu

κακοʆ ς)
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22,3 Neutrale oder kontextabhängig verschieden konnotierte Begriffe
22,3 αιҮσχυʆ νομαι αιҮσχυʆ νομαι, αιʆσχυνοῦμαι,

ῃҮ σχυʆ νθην, ῃᖽ σχυμμαι
sich schämen (+Akk. vor; +Inf./Part.
etw. zu tun); respektieren

22,3 αιҮτιʆα αιҮτιʆα ας, ηү Grund, Ursache; Schuld
22,3 αιᖽτιος αιᖽτιος, α, ον schuld, schuldig (τινοʆ ς – an etw.);

Urheber (τινοʆ ς - von etw.)
22,3 εᖽθος εᖽθος εᖽθους, τοʆ Sitte; Gewohnheit
22,3 ιᖽδιος ιᖽδιος ιҮδιʆα ιᖽδιον eigen (ιҮδιʆᾳ - privat, persönlich
22,3 οιҮκεῖος οιҮκεῖος, α, ον (zum Haus/zur Familie gehörig:)

häuslich; eigen; verwandt
22,3 παιδειʆα παιδειʆα ας, ηү Erziehung, Bildung
22,3 παιδευʆ ω παιδευʆ ω erziehen, bilden
22,3 σοφιστηʆ ς σοφιστηʆ ς οῦ, οү Sophist; Weiser, Gelehrter
22,3 τροʆ πος τροʆ πος τροʆ που, οү Art und Weise; pl. Charakter

23	Prozessrecht
23,1 Allgemeines
23,2 Parteihandeln

23,3 Richterhandeln; Urteil und Strafe

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
23,1 Allgemeines
23,1 αҮ γωʆ ν αҮ γωʆ ν αҮ γῶνος, οү Wettkampf, Kampf; Prozess
23,1 δικαστηʆ ριον δικαστηʆ ριον ου, τοʆ Gericht
23,1 διʆκη διʆκη διʆκης, ηү Recht, Gerechtigkeit; Prozess, Strafe

(διʆκην διʆδωμι – bestraft werden)
23,1 εҮξεταʆ ζω εҮξεταʆ ζω untersuchen, prüfen
23,2 Parteihandeln
23,2 αҮ μφισβητεʆω αҮ μφισβητεʆω bestreiten, sich streiten; behaupten
23,2 αҮ πολογεʆομαι αҮ πολογεʆομαι sich verteidigen
23,2 διωʆ κω διωʆ κω, διωʆ ξομαι, εҮδιʆωξα, 

δεδιʆωχα, δεδιʆωγμαι, εҮδιωʆ χθην
verfolgen; anklagen

23,2 κατηγορεʆω κατηγορεʆω, κατηγορηʆ σω, 
κατηγοʆ ρησα, κατηγοʆ ρηκα, 
κατηγοʆ ρημαι, κατηγορηʆ θην

anklagen (τινοʆ ς τι - jdn. wegen etw.)

23,2 μαρτυρεʆω μαρτυρεʆω bezeugen, bestätigen
23,2 μαʆ ρτυς μαʆ ρτυς μαʆ ρτυρος, οү /ηү Zeuge
23,2 παρεʆχω παρεʆχω (Impf. παρεῖχον),

παρεʆξω/παρασχηʆ σω, 
παρεʆσχον, παρεʆσχηκα

darreichen, gewähren, geben
(μαʆ ρτυρα παρεʆχομαιʆ τινα – jdn. als
Zeugen aufbieten)

23,2 τιμαʆ ω τιμαʆ ω, τιμηʆ σω, εҮτιʆμησα, 
τετιʆμηκα, τετιʆμημαι, εҮτιμηʆ θην

ehren; respektieren (τιμαʆ ομαι τινοʆ ς τι 
- gegen jdn. etw. als Strafe beantragen)
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23,2 φευʆ γω φευʆ γω, φευʆ ξομαι, εᖽφυγον,
πεʆφευγα

fliehen, meiden; angeklagt sein (Ggs.
διωʆ κω - anklagen); verbannt sein

23,3 Richterhandeln; Urteil und Strafe
23,3 αү λιʆσκομαι αү λιʆσκομαι, αү λωʆ σομαι, εүαʆ λων, 

εүαʆ λωκα
gefangen werden; überführt werden
(+Part.)

23,3 δικαʆ ζω δικαʆ ζω Recht sprechen, urteilen; δικαʆ ζομαι –
prozessieren (τινιʆ -  gegen jdn.)

23,3 δικαστηʆ ς δικαστηʆ ς δικαστοῦ, οү Richter, Geschworener
23,3 διʆκη διʆκη διʆκης, ηү Recht, Gerechtigkeit; Prozess, Strafe

(διʆκην διʆδωμι – bestraft werden)
23,3 ζημιʆα ζημιʆα ας, ηү Strafe
23,3 καταψηφιʆζομαι καταψηφιʆζομαι verurteilen (τινοʆ ς τι -jdn. zu etw.)
23,3 κολαʆ ζω κολαʆ ζω bestrafen, zügeln, bändigen
23,3 κριʆνω κριʆνω, κρινῶ, εᖽκρινα, κεʆκρικα, 

κεʆκριμαι, εҮκριʆθην
trennen, unterscheiden; entscheiden,
urteilen, verurteilen

23,3 κριʆσις κριʆσις κριʆσεως, ηү Entscheidung, Urteil
23,3 τιʆνω τιʆνω, τειʆσω, εᖽτεισα bezahlen, büßen; M. büßen lassen,

bestrafen, sich rächen

24	Religion
24,1 Gottheit und Göttliches 24,2 Mensch und menschliches Handeln

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
24,1 Gottheit und Göttliches
24,1 αҮ θαʆ νατος αҮ θαʆ νατος, ον unsterblich
24,1 δαιμοʆ νιον δαιμοʆ νιον ου, τοʆ göttliches Wesen, göttliche Stimme
24,1 δαιμοʆ νιος δαιμοʆ νιος, α, ον göttlich; merkwürdig, wunderlich,

unbegreiflich
24,1 δαιʆμων δαιʆμων δαιʆμονος, οү /ηү Gottheit; Götterwille
24,1 δημιουργοʆ ς δημιουργοʆ ς οῦ, οү Handwerker; Schöpfer
24,1 ειᖽδωλον ειᖽδωλον ου, τοʆ Bild, Götterbild
24,1 Ζευʆ ς Ζευʆ ς Διοʆ ς Διιʆ Διʆα Zeus (νηᖻ Διʆα / μαᖻ Διʆα – bei Zeus!)
24,1 ηᗃ ρως ηᗃ ρως ηү ρῶος, οү Held, Halbgott
24,1 θεῖος θεῖος, θειʆα, θεῖον göttlich
24,1 θεοʆ ς θεοʆ ς θεοῦ, οү /ηү Gott, Göttin
24,1 ιүεροʆ ς ιүεροʆ ς, αʆ , οʆ ν heilig, geweiht
24,1 μακαʆ ριος (μαʆ καρ) μακαʆ ριος, α, ον (μαʆ καρ) glückselig, selig
24,1 μοῖρα μοῖρα ας, ηү Anteil; Schicksal
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24,1 ναοʆ ς (νεωʆ ς) ναοʆ ς (νεωʆ ς) ναοῦ (νεωʆ ), οү Tempel
24,1 τυʆχη τυʆ χη τυʆ χης, ηү Zufall, Schicksal, Glück
24,2 Mensch und menschliches Handeln
24,2 αιҮδεʆομαι αιҮδεʆομαι, αιҮδεʆσομαι, ῃҮ δεʆσθην scheuen, Ehrfurcht haben;

respektieren
24,2 αιҮδωʆ ς αιҮδωʆ ς αιҮδοῦς, ηү Scham; Ehrfurcht
24,2 αү μαρταʆ νω αү μαρταʆ νω, αү μαρτηʆ σομαι, 

ηү μαʆ ρτησα, ηᗃ μαρτον, ηү μαʆ ρτηκα, 
ηү μαʆ ρτημαι, ηү μαρτηʆ θην

verfehlen, falsch machen; sündigen

24,2 αү μαρτιʆα αү μαρτιʆα ας, ηү (αү μαʆ ρτημα 
αү μαρτηʆ ματος, τοʆ )

Fehler, Verfehlung

24,2 αҮ νοʆ σιος αҮ νοʆ σιος, α, ον gottlos; unrecht
24,2 βροτοʆ ς βροτοʆ ς, ηʆ , οʆ ν sterblich
24,2 εҮκκλησιʆα εҮκκλησιʆα ας, ηү Volksversammlung; (im Christentum:)

Kirche
24,2 ευҮχηʆ ευҮ χηʆ  ῆς, ηү Gebet, Gelübde, Bitte
24,2 ευᖽχομαι ευᖽ χομαι beten; erflehen
24,2 θεραπευʆ ω θεραπευʆ ω verehren; pflegen
24,2 θησαυροʆ ς οῦ, οү θησαυροʆ ς οῦ, οү Schatzkammer, Schatzhaus, Schatz
24,2 θνητοʆ ς θνητοʆ ς, ηʆ , οʆ ν sterblich
24,2 θυʆ ω θυʆ ω, θυʆ σω, εᖽθυσα, τεʆθυκα, 

τεʆθυμαι, εҮτυʆ θην
opfern

24,2 ιүκετευʆ ω ιүκετευʆ ω anflehen, flehentlich bitten
24,2 καιʆω (καʆ ω) καιʆω (καʆ ω) anzünden, verbrennen
24,2 μαʆ ντις εως, οү μαʆ ντις μαʆ ντεως, οү Seher, Wahrsager
24,2 μῦθος μῦθος ου, οү Wort; Erzählung
24,2 οᗃ σιος οᗃ σιος, α, ον heilig, recht; fromm
24,2 οү σιοʆ της οү σιοʆ της οү σιοʆ τητος, ηү Frömmigkeit
24,2 σεʆβομαι σεʆβομαι verehren
24,2 υᗃ βρις υᗃ βρις υᗃ βρεως, ηү Vermessenheit: Hochmut; Freveltat,

Misshandlung
24,2 ψυχηʆ ψυχηʆ  ψυχῆς, ηү Seele, Leben
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25	Artikel,	Pronomina,	Interrogativa,	Pronominaladjektive
25,1 Artikel
25,2 Personal-, Reflexiv-,
          Possessivpronomina
25,3 Interrogativa,
          Demonstrativa,
Relativa,
          Indefinitpronomina

25,4 Dualpronomina
25,5 Pronominaladjektive

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
25,1 Artikel
25,1 οү οү , ηү , τοʆ der, die, das (οү δεʆ  - der aber; οү  μεᖻν... οү

δεʆ  – der eine...der andere)
25,2 Personal-, Reflexiv-, Possessivpronomina
25,2 αυҮ τοʆ ς αυҮ τοʆ ς αυҮ τηʆ  αυҮ τοʆ selbst (αυҮ τοʆ ς); derselbe (οү  αυҮ τοʆ ς); 

[Personalpronomen der 3.Ps.]
25,2 εүαυτοῦ (= αυү τοῦ) εүαυτοῦ, εүαυτῆς, εүαυτοῦ (=

αυү τοῦ, αυү τῆς, αυү τοῦ)
seiner/ihrer (selbst), sich (selbst)
[Reflexivpronomen der 3.Ps.]

25,2 εҮμαυτοῦ εҮμαυτοῦ, εҮμαυτῆς, εʆμαυτοῦ meiner, mir, mich [Reflexivpronomen
1. Ps.]

25,2 εҮμοʆ ς εҮμοʆ ς, εҮμηʆ , εҮμοʆ ν mein
25,2 ηү μεῖς ηү μεῖς, ηү μῶν, ηү μῖν, ηү μᾶς wir
25,2 ηү μεʆτερος ηү μεʆτερος, ηү μετεʆρα, ηү μεʆτερον unser
25,2 σεαυτοῦ/σαυτοῦ σεαυτοῦ/σαυτοῦ,

σεαυτῆς/σαυτῆς,
σεαυτοῦ/σαυτοῦ

deiner (selbst), dir (selbst), dich
(selbst)

25,2 σοʆ ς σοʆ ς, σηʆ , σοʆ ν dein
25,2 συʆ συʆ , σοῦ/σου, σοιʆ/σοι, σεʆ/σε du
25,2 υү μεῖς υү μεῖς, υү μῶν, υү μῖν, υү μᾶς ihr
25,2 υү μεʆτερος υү μεʆτερος, υү μετεʆρα, υү μεʆτερον euer
25,2 εҮγωʆ εҮγωʆ  εҮμοῦ ich
25,3 Interrogativa, Demonstrativa, Relativa, Indefinitpronomina
25,3 εҮκεῖνος εҮκεῖνος εҮκειʆνη εҮκεῖνο jener
25,3 ῃᗇ ῃᗇ wo; wie
25,3 οᗃ δε οᗃ δε ηᗃ δε τοʆ δε dieser (hier); der folgende
25,3 οιᗇος οιᗇος, οιᗃα, οιᗇον wie beschaffen, was für ein (οιᗇον adv. –

wie zum Beispiel; οιᗇοʆ ς τεʆ  ειҮμι (+Inf.)
imstande, fähig sein (etw. zu tun); οιᗇοʆ ν 
τεʆ  εҮστιν (+Inf.) es ist möglich (etw. zu
tun)

25,3 οү ποῖος οү ποῖος, α, ον wie (beschaffen)
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25,3 οᗃ ς οᗃ ς, ηᗃ , οᗃ der, die, das; welcher, welche, welches
(οᗅ ς αᖽ ν - wer auch immer; jeder, der)

25,3 οᗃ σος οᗃ σος, οᗃ ση, οᗃ σον wie groß,wie viel; (Relativpron. im Pl.)
alle, die (οᗃ σον – insoweit; οᗃ σῳ...
τοσουʆ τῳ + Komp. – je... desto)

25,3 οᗃ σπερ οᗃ σπερ, ηᗃ περ, οᗃ περ der (eben), die (eben), das (eben)
25,3 οᗃ στις οᗃ στις, ηᗃ τις, οᗃ τι; Gen. ουᗃ τινος

[οᗃ του], ηᗃ στινος, ουᗃ τινος
(verallgemeinerndes Relativpron.)
wer auch immer; jeder, der; (indir.
Fragepron.) wer, was; welcher, welche,
welches

25,3 ουᗇ τος ουᗇ τος, αυᗃ τη, τοῦτο; Gen.
τουʆ του, ταυʆ της, τουʆ του

dieser, diese, dieses (verstärkt mit ιʆ : 
ουү τοσιʆ)

25,3 ποῖος ποῖος, ποιʆα, ποῖον wie beschaffen? was für ein?
25,3 ποʆ τε ποʆ τε wann?
25,3 ποῦ ποῦ wo?
25,3 πῶς πῶς wie
25,3 τις τις, τι (τινοʆ ς/του, τινιʆ/τῳ,

τιναʆ /τι)
(irgend)einer/(irgend)jemand,
(irgend)ein/irgend(etwas); (αᖽ ττα -
irgendwelche Dinge)

25,3 τιʆς τιʆς, τιʆ wer?/was? welcher/welche/welches?
25,3 τοιοʆ σδε τοιοʆ σδε, τοιαʆ δε, τοιοʆ νδε so beschaffen, solch
25,3 τοιοῦτος τοιοῦτος, τοιαυʆ τη, τοιοῦτο so beschaffen, solch
25,3 τοσοῦτος τοσοῦτος, τοσαυʆ τη, τοσοῦτο so groß, so viel
25,3 οᗃ πῃ οᗃ πῃ wo; wie

25,4 Dualpronomina
25,4 αҮ μφοʆ τεροι αҮ μφοʆ τεροι, αι, α beide
25,4 εүκαʆ τερος εүκαʆ τερος εүκατεʆρα εүκαʆ τερον jeder (von beiden)
25,4 εᗃτερος εᗃτερος εүτεʆρα εᗃτερον der andere (von zweien); verschieden
25,4 ουҮ δεʆτερος ουҮ δεʆτερος, α, ον keiner von beiden
25,4 ποʆ τερος ποʆ τερος, ποτεʆρα, ποʆ τερον welcher von beiden?

(ποʆ τερον... ηᖽ ... - (ob)... oder)

25,5 Pronominaladjektive
25,5 αҮ λληʆ λων αҮ λληʆ λων, οις/αις, ους/αις/α einander, gegenseitig
25,5 αᖽ λλος αᖽ λλος, αᖽ λλη, αᖽ λλο ein anderer (αᖽ λλο τι ηᖽ  – nicht wahr?)
25,5 αᗃ πας αᗃ πας, αᗃ πασα, αᗃ παν all, ganz, jeder
25,5 εᗃκαστος εᗃκαστος, εүκαʆ στη, εᗃκαστον (ein) jeder
25,5 εᖽνιοι εᖽνιοι, αι, α einige
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25,5 μηδειʆς μηδειʆς, μηδεμιʆα, μηδεʆν niemand, keiner, kein, nichts; (μηδεʆν –
'im Hinblick auf gar nichts' ~
überhaupt nicht)

25,5 μοʆ νος μοʆ νος, η, ον allein, einzig (μοʆ νον – nur; ουҮ μοʆ νον... 
αҮ λλαᖻ καιʆ - nicht nur... sondern auch)

25,5 οҮ λιʆγος οҮ λιʆγος, οҮ λιʆγη, οҮ λιʆγον wenig, gering (Komp.
εҮλαʆ ττων/εᖽλαττον, Superl. εҮλαʆ χιστος) 
(οҮ λιʆγου / οҮ λιʆγου δεῖν - beinahe)

25,5 ουҮ δειʆς ουҮ δειʆς, ουҮ δεμιʆα, ουҮ δεʆν; Gen.
ουҮ δενοʆ ς, ουҮ δεμιᾶς, ουҮ δενοʆ ς

niemand, keiner, kein, nichts; (ουҮ δεʆν –
'im Hinblick auf gar nichts' ~
überhaupt nicht)

25,5 παʆ ς παʆ ς πᾶσα πᾶν (παντοʆ ς, παʆ σης, 
παντοʆ ς)

all, ganz, jeder

25,5 πολυʆ ς πολυʆ ς, πολληʆ , πολυʆ  (πολλοῦ
πολλῆς πολλοῦ)

viel (πολλοιʆ – viele; οιү πολλοιʆ – die
meisten, die Menge) (Komp.
πλειʆων/πλεʆον; Superl. πλεῖστος, η, ον)

25,5 προʆ τερος προʆ τερος, προτεʆρα, προʆ τερον der frühere (προʆ τερον – früher, zuvor)
25,5 πρῶτος πρῶτος, η, ον der erste (πρῶτον - zuerst)

26	Alle	Präpositionen
26,1 +Gen.
26,2 +Dat.
26,3 +Akk.

26,4 +Gen./Akk.
26,5 +Gen./Dat./Akk.

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
26,1 +Gen.
26,1 χωριʆς χωριʆς (+Gen.) getrennt von, ohne
26,1 αᖽ νευ αᖽ νευ +Gen.: ohne
26,1 αҮ ντιʆ αҮ ντιʆ +Gen.: anstelle von
26,1 εҮκ , εҮξ εҮκ, εҮξ +Gen.: aus; seit; infolge von
26,1 εᗃνεκα εᗃνεκα +Gen.: wegen; um...willen (τινοʆ ς)
26,1 προʆ προʆ +Gen.: vor
26,2 +Dat.
26,2 αᗃ μα αᗃ μα zugleich; zusammen mit (+Dat.);

(+Part) während
26,2 εҮν εҮν +Dat.: in, an, auf, bei; während (τινιʆ)
26,2 συʆ ν συʆ ν +Dat.: mit
26,3 +Akk.
26,3 αҮ μφιʆ αҮ μφιʆ +Akk.: um... herum
26,3 αҮ ναʆ αҮ ναʆ +Akk.: über...hin; hinauf; während
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26,3 ειҮς (εҮς) ειҮς (εҮς) +Akk.: in...hinein; zu...hin; gegen;
hinsichtlich (τιναʆ  / τι)

26,4 +Gen./Akk.
26,4 διαʆ διαʆ +Gen.: durch (τινοʆ ς – jdn./etw.); +

Akk.: wegen (τιναʆ /τι – jd./etw.)
26,4 καταʆ καταʆ +Gen.: von... herab, gegen; +Akk.:

über... hin, gemäß (καταᖻ  γῆν über
Land; καταᖻ φυʆ σιν gemäß der Natur;
καθ᾿εᗃνα – einzeln)

26,4 μεταʆ μεταʆ +Gen.: mit; +Akk.: nach
26,4 περιʆ περιʆ über (τινοʆ ς - jdn./etw.); in Bezug auf

(τιναʆ  - jdn./etw.
26,4 υү πεʆρ υү πεʆρ +Gen.: über; für, im Interesse von;

+Akk.: über...hinaus
26,5 +Gen./Dat./Akk.
26,5 εҮπιʆ εҮπιʆ +Gen.: auf; zur Zeit von; +Dat.: bei;

aufgrund von, unter der Bedingung,
zum Zweck; +Akk.: zu hin, gegen

26,5 παραʆ παραʆ +Gen.: von, von...her; +Dat.: bei; +Akk.:
zu... hin, gegen (παραᖻ  τουᖻ ς νοʆ μους –
gegen die Gesetze)

26,5 προʆ ς προʆ ς +Gen,: von,.. her; +Dat.: bei, zusätzlich
zu; +Akk.: zu, gegen, im Hinblick auf

26,5 υү ποʆ υү ποʆ +Gen.: unter; von (beim Passiv),
infolge von;
+Dat.: unter (wo?)
+Akk.: unter… hinunter (wohin?)

27	Konjunktionen,	Subjunktionen,	Adverbien,	Negationen
27,1 Konjunktionen
27,2 Subjunktionen

27,3 Adverbien
              27,3,1 lokale Adverbien
              27,3,2 temporale Adverbien
              27,3,3 weitere Sinnrichtungen
27,4 Negationen

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
27,1 Konjunktionen
27,1 αҮ λλαʆ αҮ λλαʆ aber; sondern
27,1 γαʆ ρ γαʆ ρ denn, nämlich
27,1 δεʆ δεʆ aber; und
27,1 διοʆ διοʆ deshalb
27,1 ειᗁτα ειᗁτα da, dann; ferner
27,1 εᖽπειτα εᖽπειτα dann, darauf



Verfasser: Ulrich Gebhardt, Freiburg; Lizenz: CC BY NC SA 4.0       58

27,1 ηᖽ ηᖽ oder (ηᖽ ...ηᖽ  – entweder...oder); als
(beim Komparativ)

27,1 καιʆ καιʆ und; auch, sogar; (καιʆ...καιʆ sowohl...
als auch) (καιᖻ δηᖻ καιʆ - und so denn
auch, und ganz besonders)

27,1 μεʆν...δεʆ μεʆν...δεʆ zwar... aber; einerseits...andererseits
27,1 τε τε und (...τε ...καιʆ - ...und...; sowohl... als

auch...)
27,2 Subjunktionen
          27,2,1 ωү ς
          27,2,2 οᗃ τι
          27,2,3 vergleichend
          27,2,4 temporal

27,2,5   kausal
27,2,6   konditional
27,2,7   konsekutiv
27,2,8   final

27,2
(1)

ωү ς ωү ς (Subj.) wie, dass; (+ Part.) in der
Meinung, dass; als ob; (+ Part. Futur)
damit, um zu; (+ Superl.) möglichst

27,2
(2)

οᗃ τι οᗃ τι dass, weil; (mit Superl.) möglichst

27,2
(3)

οᗃ πως οᗃ πως wie; dass

27,2 ωᗃ σπερ ωᗃ σπερ wie, gerade wie
27,2
(4)

εҮν ωᗇͅ εҮν ωᗇͅ während

27,2 εҮξ ουᗇ εҮξ ουᗇ seitdem
27,2 εҮπειʆ εҮπειʆ als, nachdem; da, weil; denn
27,2 εҮπειʆ πρῶτον / εҮπειᖻ

ταʆ χιστα
εҮπειʆ πρῶτον / εҮπειᖻ ταʆ χιστα sobald als

27,2 εҮπειδαʆ ν εҮπειδαʆ ν wenn
27,2 εҮπειδηʆ εҮπειδηʆ als, nachdem; da, weil
27,2 οү ποʆ τε οү ποʆ τε als, wenn
27,2 οᗃ ταν (οᗃ τε-αᖽ ν) οᗃ ταν (οᗃ τε-αᖽ ν) immer wenn; jedesmal,wenn
27,2 οᗃ τε οᗃ τε als, wenn
27,2 πριʆν πριʆν ehe, bevor
27,2 ωү ς ταʆ χιστα ωү ς ταʆ χιστα sobald
27,2
(5)

εҮπειʆ εҮπειʆ als, nachdem; da, weil; denn

27,2 εҮπειδηʆ εҮπειδηʆ als, nachdem; da, weil
27,2
(6)

εҮαʆ ν (< ειҮ-αᖽ ν) / ηᖿ ν /
αᖿ ν

εҮαʆ ν (< ειҮ-αᖽ ν) / ηᖿ ν / αᖿ ν wenn; immer wenn

27,2 ειҮ ειҮ wenn, falls; ob (ειᖽπερ – wenn wirklich;
ειҮ δεᖻ μηʆ - wenn aber nicht, andernfalls)
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27,2 ειᖽπερ ειᖽπερ wenn wirklich, wenn also
27,2 ειᖽτε…ειᖽτε ειᖽτε…ειᖽτε sei es (dass)..., sei es (dass)...; ob... oder
27,2
(7)

ωᗃ στε ωᗃ στε (Subj.) so dass; (Konj.) daher

27,2
(8)

ιᗃνα ιᗃνα damit, um zu (+Konj.); wo (+ Ind.)

27,2 οᗃ πως οᗃ πως wie; dass
27,3 Adverbien
27,3,1 lokale Adverbien
27,3,2 temporale Adverbien

27,3,3  weitere Sinnrichtungen

27,3
(1)

αυҮ τοῦ (αυҮ τοʆ θι) αυҮ τοῦ (αυҮ τοʆ θι) ebendort, am selben Ort

27,3 εҮκεῖ εҮκεῖ dort
27,3 εᖽμπροσθεν (=

προʆ σθεν)
εᖽμπροσθεν (= προʆ σθεν) vorne; vorher, früher

27,3 εᖽνθα εᖽνθα da, dort
27,3 εҮνθαʆ δε εҮνθαʆ δε hier
27,3 εҮνταῦθα εҮνταῦθα hier; dort
27,3 ευҮ θυʆ ς / ευҮ θυʆ ευҮ θυʆ ς / ευҮ θυʆ geradewegs, sofort
27,3 που που irgendwo; irgendwie, doch wohl
27,3
(2)

αᗃ μα αᗃ μα zugleich; zusammen mit (+Dat.);
(+Part) während

27,3 αυᗁ , αυᗁ θις αυᗁ , αυᗁ θις wieder; wiederum
27,3 αυҮ τιʆκα αυҮ τιʆκα im selben Augenblick, sofort
27,3 εүκαʆ στοτε εүκαʆ στοτε jedesmal
27,3 εᖽμπροσθεν

(= προʆ σθεν)
εᖽμπροσθεν (= προʆ σθεν) vorne; vorher, früher

27,3 εҮνιʆοτε εҮνιʆοτε manchmal
27,3 ηᖽ δη ηᖽ δη schon
27,3 νῦν, νυνιʆ νῦν, νυνιʆ nun
27,3 παʆ λιν παʆ λιν wieder, zurück
27,3 πολλαʆ κις πολλαʆ κις oft
27,3 ποτεʆ (enklitisch) ποτεʆ (enklitisch) irgendwann, einmal (τιʆς ποτε;- wer

denn? ποτεʆ ...ποτεʆ ... - bald... bald...)
27,3 προʆ τερος προʆ τερος, προτεʆρα, προʆ τερον der frühere (προʆ τερον – früher, zuvor)
27,3 πρῶτος πρῶτος, η, ον der erste (πρῶτον - zuerst)
27,3 πωʆ ποτε πωʆ ποτε jemals
27,3 τεʆλος τεʆλος τεʆλους, τοʆ Ende; Ziel, Zweck ((τοᖻ ) τεʆλος adv. –

endlich)
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27,3 τοτεʆ τοτεʆ (irgend)einmal
27,3 τοʆ τε τοʆ τε da, damals, dann
27,3
(3)

ευᗁ ευᗁ gut (αᖽ μεινον/βεʆλτιον – besser; αᖽ ριστα
– am besten)

27,3 ιᖽσως ιᖽσως vielleicht
27,3 οҮ λιʆγος οҮ λιʆγος, οҮ λιʆγη, οҮ λιʆγον wenig, gering (Komp.

εҮλαʆ ττων/εᖽλαττον, Superl. εҮλαʆ χιστος) 
(οҮ λιʆγου / οҮ λιʆγου δεῖν - beinahe)

27,3 οᗃ μως οᗃ μως dennoch, trotzdem
27,3 ουᗃ τως / ουᗃ τω /

ουү τωσιʆ
ουᗃ τως / ουᗃ τω / ουү τωσιʆ auf diese Weise, so

27,3 πανταʆ πασι(ν) πανταʆ πασι(ν) ganz und gar, völlig
27,3 παʆ ντως παʆ ντως ganz, ganz und gar; gewiss
27,3 παʆ νυ παʆ νυ ganz, sehr
27,3 που που irgendwo; irgendwie, doch wohl
27,3 πως πως irgendwie
27,3 σφοδροʆ ς (adv.

σφοʆ δρα)
σφοδροʆ ς, αʆ , οʆ ν (adv. σφοʆ δρα) heftig (adv. heftig, sehr)

27,3 σχεδοʆ ν σχεδοʆ ν beinahe, ungefähr (σχεδοʆ ν τι - so
ziemlich)

27,3 ωᗇ δε ωᗇ δε so, folgendermaßen
27,3 ωү σαυʆ τως ωү σαυʆ τως ebenso

27,4 Negationen
27,4 μηʆ μηʆ nicht (verneint Vorstellung); (ιᗃνα) μηʆ  

+ Konj. damit nicht; ειҮ δεᖻ μηʆ  – wenn
aber nicht, andernfalls

27,4 μηδεʆ μηδεʆ und nicht, auch nicht, aber nicht, nicht
einmal (μηδ' ειҮ / μηδ' εҮαʆ ν – nicht
einmal, wenn)

27,4 μηʆ τε...μηʆ τε μηʆ τε...μηʆ τε weder... noch
27,4 ουҮ , ουҮ κ , ουҮχ ουҮ , ουҮ κ, ουҮ χ nicht (ουҮ  verneint Tatsachen, μηʆ  

verneint Vorstellungen)
27,4 ουҮ δαμῶς ουҮ δαμῶς keineswegs, auf keinen Fall
27,4 ουҮ δεʆ ουҮ δεʆ und nicht, auch nicht, aber nicht, nicht

einmal (ουҮ δ' ειҮ / ουҮ δ' εҮαʆ ν – nicht
einmal, wenn)

27,4 ουҮ δεʆποτε ουҮ δεʆποτε niemals
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27,4 ουҮ κεʆτι ουҮ κεʆτι nicht mehr
27,4 ουᖽ πω ουᖽ πω noch nicht
27,4 ουᖽ τε...ουᖽ τε ουᖽ τε...ουᖽ τε weder... noch

28	Partikel

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
28 αᗁ ρα αᗁ ρα [unübersetzte Frageeinleitung]
28 ειҮ γαʆ ρ ειҮ γαʆ ρ (+Opt.) wenn doch, hoffentlich
28 αᖽ ν αᖽ ν [Markierung: a) Potentialis (mit

Optativ); b) Irrealis (mit Ind.
Impf./Aor.; c) Iterativ d.
Ggw./Eventualis (mit Konjunktiv)]

28 αᖽ ρα αᖽ ρα also, folglich
28 αᗁ ρα αᗁ ρα [unübersetzte Frageeinleitung]
28 αᗃ τε αᗃ τε (+Part) da, weil [objektiver Grund im

Unterschied zu ωү ς +Part.]
28 γε γε jedenfalls; wenigstens [häufig

unübersetzt]
28 γοῦν γοῦν jedenfalls, wenigstens
28 δηʆ δηʆ also, wirklich [oft zur Verstärkung]
28 δηʆ που δηʆ που (wirklich irgendwie=) doch wohl,

sicherlich
28 δῆτα δῆτα bestimmt, durchaus
28 ειᗁεν ειᗁεν nun gut
28 ειᖽθε ειᖽθε (+Opt.) wenn doch, hoffentlich
28 εᖽτι εᖽτι noch (εᖽτι καιᖻ νῦν - auch jetzt noch)
28 ηᗁ ηᗁ gewiss, sicherlich
28 καιʆπερ καιʆπερ (+Part.) obwohl
28 καιʆτοι καιʆτοι und doch; und in der Tat
28 μεʆντοι μεʆντοι freilich, allerdings
28 μηʆ ν μηʆ ν [betont die vorgehende Partikel]
28 ναιʆ ναιʆ ja
28 ουҮ κοῦν ουҮ κοῦν also, folglich (dagegen: ουᖽ κουν - also

nicht)
28 ουᗁ ν ουᗁ ν nun; also, folglich; wirklich
28 που που irgendwo; irgendwie, doch wohl
28 τοι τοι sicher, gewiss
28 τοιʆνυν (τοιʆ-νυν) τοιʆνυν (τοιʆ-νυν) also, folglich; freilich, gewiss



Verfasser: Ulrich Gebhardt, Freiburg; Lizenz: CC BY NC SA 4.0       62

Platz	für	eigene	Eintragungen

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG
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Platz	für	eigene	Eintragungen

SG LEMMA Notwendige	Angaben BEDEUTUNG

Verzeichnis	der	wichtigsten	Abkürzungen	und	Ergänzungen
A. = Aktiv
Aor.	 = Aorist
Inf.	= Infinitiv
Imp.	= Imperativ
Impf.	= Imperfekt
Inf.	= Infinitiv
M. = Medium

P. = Passiv
Perf. = Perfekt
Pl.	= Plural
Plqpf.	= Plusquamperfekt
Präs.	= Präsens
Ps.	= Person
Sg.	= Singular

Der	Kasus	von	Objekten	oder	Ergänzungen	zu	Verben	wird	in	der	Regel	durch	die	Kasus	des	
Indefinitpronomens	τις,	τι	angegeben:	τινός	(Genitiv),	τινί	(Dativ),	τινά/τι	(Akkusativ).
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Ἓν τὸ πᾶν


